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Valentinstag
Dienstag, 14. Februar

64. Jahrgang Freitag, 10. Februar 2023 6

Stadt Neuenstein
Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.

Bürgerbüro geschlossen 
Das Bürgerbüro ist am Montag, 
13.2.2023 und Dienstag, 14.2.2023 
geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung

Noch freie Termine
Hauptuntersuchung von Zugmaschi-
nen in Kirchensall. Weitere Informa-
tionen � nden Sie in der Rubrik Land-
wirtschaft.

Weitere Informationen � nden Sie in 
der Rubrik Amtliche Bekanntma-
chungen und auf der Homepage. 

SPORTLER
EHRUNG

2023

Es ist nicht leicht, in diesen Zeiten den Mut zu behalten, das Licht 
zu sehen. Aber es ist da! Die Fastenaktion 2023 la dt ein zum 
Leuchten. Wir wollen Hoffnung machen. Frieden tra umen. Die 
Sehnsucht lebendig halten.  Jede Woche erhalten Sie einen Brief mit 
Impulsen und Anregungen zum Nachdenken.

    
                    

Sind Sie dabei?
Melden Sie sich an bis zum 17.02.2023:
Mail: pfarramt.kirchensall@elkw.de oder 

Telefon: 07942 516
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Unterwegs in Wald und Flur – ein Tag in der Natur

Am Freitag, dem 20.01.2023, war Naturtag im Kinderhaus FUNTASIA.

Wir Kinder waren mit unseren Erzieher*innen einen ganzen Vormittag lang in und
um Neuenstein unterwegs.
Gut warm eingepackt und ausgerüstet mit reichlich Vesper, warmem Getränk und jeder
Menge guter Laune haben wir uns auf den Weg gemacht um die Natur – diesmal im Winter 
zu erkunden.

Wir sind durch dichtes, wildes Gebüsch gekrabbelt, haben den Zauberwald entdeckt, sind 
Wiesen runtergekullert, vorbei an Baustellen – bis dahin, wo sich Fuchs und Hase 
„Gute Nacht“ sagen.

Nach vielen tausenden Schritten sind wir letztendlich wieder alle etwas erschöpft, aber 
fröhlich und zufrieden im Kinderhaus angekommen!
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Wir berichten

Veranstaltungskalender 2023
Folgende Berichtigungen zum Veranstaltungskalender 2023, der im 
Stadtblatt KW 5 veröffentlicht wurde:
• Die Termine zur Singstunde vom Gesangverein Kirchensall wur-

den versehentlich veröffentlicht.
• Das Frühlingskonzert der Stadtkapelle (geplant am 6.5.2023) 

findet nicht statt.
Die aktuellen Termine finden Sie auf der Homepage. Bei Änderungen 
oder Terminanpassungen kontaktieren Sie uns gerne. 
Ihre Stadtverwaltung

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
20. Februar 2023 um 19.30 Uhr in der Stadthalle, Lindenstraße 7, 
74632 Neuenstein statt.
Die Tagesordnung wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Rentensprechtag
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Persönliche Beratung
• Sprechtag in Öhringen in der Kultura, Herrenwiesenstraße 12: 

grundsätzlich immer donnerstags von 8.30 bis 16.30 Uhr
• Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch Hall, 

Bahnhofstraße 28: Montag bis Freitag
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/97130-0 erforderlich!
Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 ver-
einbart werden.
Video-Beratung
Termine für Videoberatung können direkt im Internet gebucht werden: 
www.drv-bw.de/videoberatung
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden.

Sportlerehrung
Die Stadt Neuenstein möchte auch in diesem Jahr wieder die er-
folgreichen Einzelsportlerinnen und -sportler sowie die erfolgreichen 
Mannschaften des Vorjahres ehren. Genaue Informationen zur Ver-
anstaltung werden noch bekannt gegeben.
Wir bitten daher alle Mannschaften, Einzelsportlerinnen und -sportler, 
die im Jahr 2022 erfolgreich waren, sich bei der Stadtverwaltung mit 
den erzielten sportlichen Erfolgen zu melden. Bitte teilen Sie uns fol-
gende Angaben bis spätestens 24. Februar 2023 mit:
• zur Person (z.B. Name, Wohnort, Geburtsdatum)
• zur Sportart
• Zu welcher Sportart hat die Person eine Urkunde erhalten?
• Welcher Platz wurde erreicht?
• Bei welcher Meisterschaft?
• Wo fand die Meisterschaft statt?
Voraussetzung für die Ehrung sind
Bei zu ehrenden Einzelpersonen muss es sich
• um Bürger/Einwohner der Stadt Neuenstein handeln oder
• um Sportler/innen, die in einem Neuensteiner Verein Erfolge 

erzielt haben.
Bei zu ehrenden Mannschaften muss es sich um eine Mannschaft 
eines Neuensteiner Vereins handeln. Bei Mannschaften ist es wichtig, 
dass der Trainer genannt wird.

Bei Erfolg auf Turngauebene bzw. Bezirksebene muss es sich jeweils 
um offizielle Meisterschaften handeln.
Bei mehreren Erfolgen einer Sportlerin bzw. eines Sportlers gilt nur 
der höchste während des Jahres erzielte Erfolg, auch trotz verschie-
dener Disziplinen.
Geehrt werden können Einzelpersonen, die folgende Plätze belegt 
haben:
Einzelpersonen
Platz 1 - 10 bei internationalen Wettkämpfen
Platz 1 - 8 auf Bundesebene
Platz 1 - 4 auf Landesebene
Platz 1 und 2 auf Turngauebene
Platz 1  auf Bezirksebene
Platz 1  bei Meisterschaften auf Kreisebene
Geehrt werden auch Mannschaften, die folgende Plätze belegt ha-
ben:
Mannschaften
Platz 1 - 10 bei internationalen Wettkämpfen
Platz 1 - 8  auf Bundesebene
Platz 1 - 4  auf Landesebene
Platz 1 und 2  auf Turngauebene oder vergleichbare Ebene
Platz 1  auf Bezirksebene
Platz 1  bei Meisterschaften auf Kreisebene
Wichtig ist natürlich noch, dass Sie uns eine Kopie der jeweiligen Ur-
kunden beilegen.
Eine Bitte noch zum Schluss:
Es ist immer schwierig, die richtigen Worte bei der Sportlerehrung 
für die Geehrten zu finden. Aus diesem Grund wäre es sehr hilfreich, 
wenn die Trainer bzw. Verantwortlichen selbst eine Laudatio zu den 
einzelnen Personen bzw. Mannschaften schreiben könnten. Herzli-
chen Dank im Voraus für Ihr Entgegenkommen.
Anmeldebögen für Einzel- und Mannschaftsehrungen finden Sie als 
Download auf unserer Homepage www.neuenstein.de.
Ihre Stadtverwaltung Neuenstein
Sandra Vogelmann

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
12.2. Kurt Wenzel, Neufels  70 Jahre
16.2. Gerhard Bauch  85 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren zu ihrem Ehrentag und wünschen ih-
nen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Standesamtliche Mitteilungen
Geheiratet haben
am 3.2.2023
Berit Wanaschew geb. Winkler und Aleksej Wanaschew

Gestorben ist
am 31.1.2023 Albert Hartmann

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notdienste
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Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 - http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 11.2.2023
Rats-Apotheke in Forchtenberg, Am Bahnhof 1

Sonntag, 12.2.2023
Hohenlohe-Apotheke in Künzelsau, Keltergasse 13 
Kirchbrunnen-Apotheke in Langenbrettach, Hauptstr. 41

Montag, 13.2.2023
Schloss-Apotheke in Neuenstein, Hintere Str. 8

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 10.2.
  8.00 bis Abgabe der Kleider- und Sachspenden für die Bethel-
18.00 Uhr sammlung im Gemeindehaus Kirchensall
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle im Foyer des evang. Gemeindehau-

ses
Vom 10.2. bis 12.2. sind die Konfirmanden auf der Konfirmandenfrei-
zeit im Waldschulheim Kloster Schöntal
Samstag, 11.2.
  8.00 bis Abgabe der Kleider- und Sachspenden für die Bethel-
18.00 Uhr sammlung im Gemeindehaus Kirchensall
Sonntag, 12.2.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Speck) mit Gesangsgruppe in der 

Stadtkirche, anschließend herzliche Einladung zum Kir-
chenkaffee. Das Opfer ist für die Diakonie in der Lan-
deskirche bestimmt.

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall mit Taufe 
und Posaunenchor

11.00 Uhr Kinderkirche im alten Schulhaus Eschelbach
Montag, 13.2.
20.15 Uhr ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 14.2.
19.00 Uhr MFC im Evang. Gemeindehaus
Mittwoch, 15.2.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 16.2.
19.30 Uhr Posaunenchor im evang. Gemeindehaus
Freitag, 17.2.
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle im Foyer des evang. Gemeindehauses
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 19.2.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Müller/Aichelin) in Kirchensall 

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee im Anschluss 
an den Gottesdienst. In Neuenstein ist kein Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Neuenstein
Kennen Sie „7 Wochen ohne“?
Vom 22. Februar bis 10. April laden wir wieder zur Fastenaktion der 
evangelischen Kirche ein. Das Aktionsmotto 2023 heißt „Leuchten! 
Sieben Wochen ohne Verzagtheit“. Jede Woche erhalten Sie einen 
Brief mit Impulsen und Anregungen zum Nachdenken und Austau-
schen. Sind Sie neugierig? Dann melden Sie sich bis zum 17.2.2023 
im Pfarramt Kirchensall an. Wir freuen uns auf Sie und unsere „7 Wo-
chen ohne“.
Ihre Pfarrerin Christiane Fröhlich und Prädikantin Ute Karle
Frühlingscafé am 2. März für Senioren
Herzliche Einladung zum Frühlingscafé am Donnerstag, 2. März um 
14.30 Uhr ins evang. Gemeindehaus. Das Team vom Seniorenmit-
tagstisch und Pfarrer Ulrich Hägele freuen sich, alle Senioren zu ei-
nem Kaffeetrinken ins evangelische Gemeindehaus einzuladen. Bei 
Kaffee oder Tee und selbst gebackenem Kuchen wollen wir mit Ihnen 
einen schönen Nachmittag verbringen.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt…? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe Cornelia Kasten, Tel. 
07941/9844844.
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, Sophien-
bergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, 
E-Mail pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Pfarrerin Christiane Fröhlich, Kir-
chenweg 4, 74632 Kirchensall, Tel. 07942/516, 
E-Mail pfarramt.kirchensall@elkw.de
Homepage www.evangelisch-neuenstein.de

Kirchliche Nachrichten

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Angebote der ev. Kirchengemeinde und süddeutschen Gemein-
schaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Jugendpastor Lukas Stelter 
unter lukas.stelter@sv-web.de oder Tel. 0151/57797994
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder Tel. 
07942/940140
Dienstag, 14.2.
16.15 bis Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren im SV-
17.15 Uhr Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 15.2.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
19.15 Uhr Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 
21.00 Uhr Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 16.2.
16.00 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 bis 7
17.00 Uhr im evang. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 17.2.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus, 
22.30 Uhr Schlossstr. 19/1
Königskinder-Kinderbibeltage vom 22. bis 26.2.2023
In den Faschingsferien laden wir ein zu königlichen Tagen für alle Kin-
der von der 1. bis 6. Klasse nach Öhringen in die Weygangstr. 31. Pro-
gramm: Mittwoch - Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 10.00 
bis 13.00 Uhr mit Mittagessen, Sonntag 10.00 Uhr Abschluss-Gottes-
dienst für die ganze Familie. Veranstalter ist die Süddeutsche Gemein-
schaft Öhringen. Weitere Infos unter www.oehringen.sv-web.de

Frühstückstreffen für Frauen
Vorbereitungsabend
Der Vorbereitungsabend für das nächste Frühstückstreffen für Frauen 
findet am Mittwoch, 15. Februar 2023 um 20.00 Uhr im evang. Ge-
meindehaus, unterer Eingang statt.
Alle Mitarbeiterinnen werden gebeten, wenn möglich zu kommen, da 
es nur diesen einen Vorbereitungsabend geben wird. Es gibt einiges 
vorzubereiten und zu besprechen und auch das Werbematerial liegt 
zum Mitnehmen bereit.
Das nächste Frühstückstreffen wird am Samstag, 1. April um 8.30 Uhr 
in der Stadthalle sein. Der Vormittag wird von der Sandmalerin Conny 
Klement gestaltet und steht unter dem Thema: Mein Zuhause verlie-
ren und gewinnen.
Der Kartenvorverkauf startet am Freitag, 10. März im Evang. Gemein-
dehaus Neuenstein.

Katholische Kirchengemeinde
Christus König

Sonntag, 12.2.
  9.15 Uhr Wort-Gottes-Feier und Kinderkirche
Montag, 13.2.
20.15 Uhr ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 15.2.
18.45 Uhr Probe der Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 16.2.23
16.00 Uhr ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 19.2.23
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Lobpreis-Gottesdienst mit CantUnity in St. Joseph 

Öhringen
Begegnungsnachmittag in St. Joseph Öhringen
Am Dienstag, 14. Februar ist zum Begegnungsnachmittag in den Ge-
meindesaal von St. Joseph Öhringen eingeladen. Freuen Sie sich auf 
einen bunt dekorierten Saal und lustige Unterhaltung sowie Kaffee, 
Tee und Fastnachtsgebäck. Beginn ist mit einer Wort-Gottes-Feier 
um 14.00 Uhr in St. Joseph.
Familiengottesdienst + (plus) in St. Joseph Öhringen
Am Sonntag, 12. Februar ist um 10.40 Uhr in den Gemeindesaal von 
St. Joseph Öhringen zu einem Familien-Faschings-Gottesdienst ein-
geladen, dieser findet parallel zum Sonntagsgottesdienst statt. The-
ma: „Hier fliegen gleich die Löcher aus dem Käse..“, gerne darf man 
verkleidet kommen.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr,
E-Mail ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do. 15.00 bis18.00 Uhr
Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage www.katholisch-in-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Seht wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. Lukas 18,31
Sonntag, 12.2.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme „Chips“ und „Flips“ an
Montag, 13.2.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 14.2.
19.30 Uhr Bibelgesrächskreis in Neuenstein
Sonntag, 19.2.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme „Chips“ und „Flips“ an
YouTube
Den Gottesdienst können Sie live ab 10.00 Uhr auf unserem YouTu-
be-Kanal „SV Öhringen“ miterleben oder jederzeit dort abrufen.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik: Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuen-
stein und der Süddeutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugend-
liche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor Lukas Stelter, Tel. 0151/57797994
Kinderreferent Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350m mehr unter 
www.oehringen.sv-web.de
Die süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Kirchliche Nachrichten
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Respektiere bitte die Stille

 auf dem Friedhof
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Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Familie im Zentrum - FIZ
Familienzentrum FamoS
FamoS Spieletage im Kulturbahnhof
Herzliche Einladung zu den Spieletagen im Kulturbahnhof
Freitags ab 19.00 Uhr und samstags von 14.00 bis 17.30 Uhr sind 
alle, die Lust haben, neue Spiele auszuprobieren oder Altbekanntes 
wieder einmal zu spielen, herzlich eingeladen gemeinsam zu spielen.
Es werden verschiedene alte und neue Gesellschaftsspiele (Brett-
spiele, Kartenspiele usw.) angeboten.
Bei uns gibt es keine Altersbeschränkung, willkommen sind alle, die 
Spaß am gemeinsamen Spiel haben. Für kleinere Kinder steht das 
Spielzimmer vom FamoS zur Verfügung.
An diesen Tagen besteht die Möglichkeit, in gemütlicher und gesel-
liger Atmosphäre neue Spiele auszuprobieren oder das Altbekannte 
mal wieder zu spielen - es ist bestimmt für jeden etwas dabei. Gerne 
können auch eigene Spiele mitgebracht werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt (Kaltgetränke, Kaffee/Tee und Ku-
chen).
Ansprechpartner Regine Thalacker, Tel. 07942/4567
Termine
17. und 18. Februar 2023
17. und 18. März 2023

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
wie immer sind wir gerne für euch da - kommt also gerne bei uns im 
Büro vorbei, wenn ihr jemanden zum Reden braucht oder bestimmte 
Themen angehen wollt. Auch telefonisch, per E-Mail und MS Teams 
sind wir erreichbar, um euch bei den verschiedensten Themen und 
Herausforderungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de, 
stelter@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozi-
alarbeit in der Corona-Zeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame 
Beiträge.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Pestalozzi-Schule Pfedelbach
Pestalozzi-Schule Pfedelbach stellt sich vor
Unsere Schullandschaft bietet ein vielfältiges Angebot, aus dem Sie 
gemeinsam mit Ihrem Sohn/Ihrer Tochter auswählen. Wir möchten 
Sie gerne in Ihrer Entscheidung unterstützen und Ihnen die Schular-
ten der Sekundarstufe I an unserer Verbundschule vorstellen.
Am Dienstag, 14. Februar 2023 findet von 14.30 bis ca. 16.00 Uhr 
ein Informationsnachmittag statt. Herzlich eingeladen sind Schüle-
rinnen und Schüler, die aktuell die 4. Klasse einer Grundschule be-
suchen und gemeinsam mit ihren Eltern unsere beiden Schularten 
Werkrealschule und Realschule kennenlernen wollen.

Bei einem Rundgang lernen die Viertklässler unser Schulgebäude, 
die Fachräume und das Schulgelände kennen und erhalten in unter-
schiedlichen Workshops einen Einblick in unsere schulische Arbeit.
In einer allgemeinen Informationsrunde erfahren Sie alles Wissens-
werte zu unserer Schule. Lehrerinnen und Lehrer, aber auch Eltern 
und Schüler unserer Schule stehen Ihnen gerne für Ihre Fragen zur 
Verfügung. Für die Bewirtung sorgt die Klasse R8a der Pestalozzi-
Schule Pfedelbach.
Für unsere kleinsten Besucher gibt es parallel zur Veranstaltung ein 
Betreuungsangebot.
Treffpunkt: Dienstag 14. Februar 2023, 14.30 Uhr, Foyer Gebäude 
6 (Pestalozzistraße 21)
Wenn Sie vorab einen Eindruck von unserer Schule erhalten wollen, 
informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage unter www.pestaloz-
zi-schule-pfedelbach.de.
Die Schulgemeinschaft der Pestalozzi-Schule Pfedelbach freut sich 
auf Ihr Kommen.

Schlossgymnasium Künzelsau
Bildungswege zum Abitur - Aufbaugymnasium eröffnet 
Anschlüsse
Wechsel nach Klasse 6 von Realschule oder Gemeinschafts-
schule auf das allgemeinbildende Gymnasium
Nach dem Abschluss der Realschule oder der Gemeinschafts-
schule weiter zum allgemeinbildenden Abitur
Wechsel aus allen Klassenstufen ins Internat des Aufbaugym-
nasiums
Das Aufbaugymnasium (G9) hat eine wichtige Funktion für die Durch-
lässigkeit des Schulsystems. Wir können vielfältige Anschlüsse und 
Optionen mit dem Ziel des allgemeinbildenden Abiturs anbieten.
Das Aufbaugymnasium beginnt in Klasse 7
Unsere Schulform ist ein Scharnier zwischen Gymnasium, Realschu-
le und Gemeinschaftsschule. 
Wir schließen an die 6. Klasse aller Schulformen an und beginnen in 
Klasse 7 mit unseren beiden Aufbauklassen. Da wir mit Französisch 
noch einmal neu beginnen, haben alle Schülerinnen und Schüler 
einen gleichberechtigten „neuen Start“ am Gymnasium. 
Schülern, die schon vom Gymnasium kommen, steht bei uns durch 
„G9“ ein Jahr länger Zeit bis zum Abitur zur Verfügung.
Musikprofil, Sportprofil, Ganztagsschule, individuelle Förderung
Unsere Klassen 7 bis 11 werden entweder im Musik- oder im Sport-
profil unterrichtet. Das heißt, entweder Musik oder Sport werden als 
zusätzliches Hauptfach gewählt. 
Dazu sind entweder fünf Stunden Sport und verschiedene Sport-AGs 
oder zusätzlicher Instrumentalunterricht und Chor in unsere Stunden-
pläne integriert.
Von Klasse 7 bis Klasse 9 ist das Schlossgymnasium außerdem eine 
gebundene Ganztagsschule. 
Die Schultage sind rhythmisiert, das heißt, Stunden zum Erledigen 
der Hausaufgaben, ein Mentorenprogramm, Freizeitstunden, frisch 
gekochtes Mittagessen aus eigener Schulküche und diverse AGs 
sind in den Unterricht eingebettet. 
In allen Klassenstufen gibt es bei Bedarf Förderstunden in den Haupt-
fächern, individuelle Förderung ist unsere Stärke.
Anschluss an Realschule und Gemeinschaftsschule   
nach Klasse 10
Zu Beginn der Oberstufe bilden wir zwei spezielle neue Klassen 
11. Eine davon für Schülerinnen und Schüler aus Realschulen und 
Gemeinschaftsschulen, die nach erfolgreicher Realschulabschluss-
prüfung (M-Niveau) bei uns das allgemeinbildende Abitur machen 
wollen. Dazu kann man auch noch einmal neu mit Französisch 
beginnen. 
Unsere Klasse 11g ist hingegen speziell für Schülerinnen und Schü-
ler gedacht, die in Klasse 10 der Gemeinschaftsschule im E-Niveau 
unterrichtet und in die Oberstufe versetzt worden sind und Franzö-
sisch schon mitbringen.
Internat
Schülerinnen und Schüler, die eine weite Anreise haben, können bei 
uns auch im Internat wohnen. Für viele wird diese Zeit im Internat 
zu einer prägenden Phase, in der sie ihre Persönlichkeit weiterentwi-
ckeln und Eigenständigkeit erlangen.
Eine Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informieren, besteht an 
unserem diesjährigen Tag der offenen Tür: Samstag, 4. März 2023 
von 9.00 bis 13.30 Uhr.
Kontakt: Schlossgymnasium Künzelsau, Schlossplatz 3, 74653 
Künzelsau, Tel. 07940/91580, Fax 07940/9158-60, 
E-Mail: info@schlossgym.de, www.schlossgym.de

Kultur und Bildung
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Karoline-Breitinger-Schule Künzelsau
Migrationsstaatssekretär Lorek besucht die Karoline-Breitinger-
Schule
Da soll noch einer behaupten, Jugendliche hätten kein Interesse an 
der aktuellen Politik. Das Gegenteil bewiesen die Schülerinnen und 
Schüler der Karoline-Breitinger-Schule Künzelsau. Auf Einladung der 
SMV um Schülersprecherin Lilli Walter konnte der Staatssekretär im 
Ministerium der Justiz und für Migration, Herr Siegfried Lorek MdL, als 
Referent gewonnen werden. Nach der Begrüßung des Gastes durch 
Schulleiter Ansgar Hagnauer und Lilli Walter stellte Staatssekretär 
Lorek seinen Werdegang und seine Arbeit vor. Die aktuelle Lage be-
züglich Migration und Ukraine fesselte die anwesenden Schüler und 
Lehrer gleichermaßen. Staatssekretär Lorek stellte die aktuellen Zah-
len vor: Rund 178.000 Menschen nahm Baden-Württemberg 2022 
auf, davon 146.300 Schutzsuchende aus der Ukraine, ferner 28.000 
Asylsuchende aus weiteren Ländern wie Syrien, Türkei, Afghanistan, 
Irak und Georgien und schließlich rund 3.400 Personen aus Aufnah-
meprogrammen z.B. für afghanische Ortskräfte. Den russischen An-
griffskrieg gegen die Ukraine verurteilte er scharf. Es sei selbstver-
ständlich, dass Baden-Württemberg den Menschen, die vor Putins 
Bomben fliehen, Schutz gewähre.
„Die Zahlen bringen die Kommunen und Landkreise aber an die Be-
lastungsgrenze“, so der Staatssekretär. Baden-Württemberg habe 
grundsätzlich kaum Einfluss darauf, wie viele Menschen zu uns kä-
men. Die dafür maßgebenden Regelungen würden auf Bundes- oder 
EU-Ebene getroffen. Nach dem Vortrag stellte sich Siegfried Lorek 
den zahlreichen und breit gefächerten Fragen der Schülerinnen und 
Schüler. Dabei verurteilte er die Straftaten der „Letzten Generation“ 
wie z.B. in Lützerath. Auch habe er kein Verständnis, wenn Kunst-
werke durch diese Personen zerstört oder beschädigt würden. Des 
Weiteren ging der Staatssekretär auf den Bereich der Pflege ein. 
Hierbei berichtete er über ein vorbildliches Projekt der Diakonie: An 
der Arbeit im Pflegbereich interessierte Menschen lernen dabei in 
ihren Heimatländern Deutsch und werden nach Erreichen des B1-/
B2-Sprachniveaus in Deutschland aufgenommen, um dort eine Aus-
bildung in der Pflege zu absolvieren. Die Abbrecherquote liege dabei 
unter 5 %. Abschließend bedankten sich Schulleiter Ansgar Hagnauer 
und Schülersprecherin Lilli Walter bei Migrationsstaatssekretär Lorek 
für sein Kommen und seine spannenden Ausführungen mit einem 
Weinpräsent in der begehrten Karoline-Breitinger-Tragetasche.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik - Gesellschaft - Umwelt
Lektürekurs zur Deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts für 
Fortgeschrittene
23110102, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 28.2.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 28.3.23, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 25.4.23, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 23.5.23, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 20.6.23, 18.30 - 20.00 Uhr
5-mal, 40 €
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23110536, Di., 28.2. bis 28.3.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110537, Di., 28.2. bis 28.3.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110538, Di., 11.4. bis 09.5.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110539, Di., 11.4. bis 9.5.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110541, Di., 16.5. bis 20.6.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110542, Di., 16.5. bis 20.6.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110543, Di., 27.6. bis 25.7.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110544, Di., 27.6. bis 25.07.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr

23110545, Di., 1.8. bis 29.8.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110546, Di., 1.8. bis 29.8.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €
Fichtenstraße 4, Neuenstein
Von Hütern, Wächtern und Friedensstiftern - dörfliche Gesell-
schaft im Spiegel der fränkischen Zentgerichtsakten um die 
Wende vom 16. zum 17. Jh.
Vortrag (Präsenz- oder Onlineteilnahme möglich)
23110923, Michaela Grund
Mi., 1.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 1-mal
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Das religiöse Erbe Anatoliens (Bildvortrag)
23110916, Timothy Hatton
Do., 9.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 1-mal, 8 €
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Kreisarchiv des Hohenlohekreises (Führung)
23110116, Dr. Thomas Kreutzer
Mi., 15.3.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr, 1-mal
Kreisarchiv Hohenlohekreis
Präsenz-Lesekurs Federlesen - Handwerk und Zünfte im alten 
Hohenlohe
23110105, Dr. Jan Wiechert
Do., 20.3. bis 23.3.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr, 4-mal, 36,00 €
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Mit dem Fahrrad vom Strohgäu nach Teneriffa - Auf den Spuren 
der Entdecker und Pioniere - halbwegs nach Amerika (Bildvor-
trag)
23110914, Sybille und Thomas Schröder
Do., 23.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 1-mal, 8 €
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Ende der Ära Erdogan? (Vortrag)
23110203, Hans Werner Schmidt
Di., 28.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 8 €, 1-mal
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Frühneuzeitliches Dorfleben in Hohenlohe-Franken
Vortrag (Präsenz- oder Onlineteilnahme möglich)
23110922, Anna-Someya Messer
Do., 30.3.23, 19.00 bis 20.30 Uhr, 1-mal
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Präsenz-Lesekurs Federlesen - Das Ringen um die „gute Ord-
nung“
23110107, Dr. Jan Wiechert
Do., 20.4. bis 11.5.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr, 4-mal, 36 €
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Das frühneuzeitliche Dorf und seine Welt - Zentgerichtsakten 
als Quelle für Familien-, Orts- und Landesgeschichte in Franken 
(Präsenz-Seminar)
23110924, Michaela Grund
Fr., 21.4.2023, 16.00 bis 19.00 Uhr, 1-mal
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Präsenz-Lesekurs - Abc für Zeitreisende
23110101, Dinah Rottschäfer
Sa., 13.5.2023, 10.00 - 13.00 Uhr, 1-mal, 12 €
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Fahrradtour von Neuenstein in den Südwesten des Hohenlohe-
kreises
23110927, Herbert Kümmerle
So., 9.7.2023, 10.00 bis 17.00 Uhr, 1-mal
Treffpunkt: Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Kultur - Kreativität
Wir lernen Pferde kennen
23100003, Renate Schoch-Filgis
Mo., 22.5.2023, 17.30 bis 19.00 Uhr, 1-mal, 10 €
Pferde-Pensionsstall Vogelmann in Kupferzell-Mangoldsall
Selbst gemacht - Geld gespart
Reparaturen im Haushalt - kein Problem
23121015, Elisabeth Vandea
Mo., 26.6. und 27.6.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Schreinerkurs „Zusammenklappbares Beistelltischchen“
23121016, Elisabeth Vandea
Mi., 28.6. und 29.6.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Gesundheit
Hatha-Yoga, sanftes Üben
23130145, Susanne Sureija Heinle
Mo., 27.2. bis 22.5.2023, 9.00 bis 10.15 Uhr, 10-mal, 70 €
Gymnastikhalle Neuenstein

Kultur und Bildung
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Bodyforming
23130242, Cornelia Wagner-Rasmussen
Mo., 27.2. bis 12.6.2023, 18.30 bis 19.30 Uhr, 11-mal, 59 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Hatha-Yoga der Energie
23130150, Karin Hörner
Di., 28.2. bis 16.5.2023, 17.45 bis 19.15 Uhr, 10-mal, 80 €
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5
Qigong - die Pflege des Lebens (Grundkurs)
23130157, Barbara Gostmann
Mi., 1.3. bis 17.5.2023, 10.30 bis 11.30 Uhr, 10-mal, 53 €
Altes Schulhaus Eschelbach, Stolzfeldstr. 9
Bewegung von Kopf bis Fuß
23130269, Barbara Gostmann
Mi., 1.3. bis 14.6.2023, 9.00 bis 10.00 Uhr, 12-mal, 64 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Gemüse ohne Ende
23130520, Cornelia Schmidt
Mi., 22.3.2023, 19.00 bis 22.00 Uhr, 1-mal, 30 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Hatha-Yoga der Energie
23130151, Karin Hörner
Do., 24.9. bis 3.12.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr, 10-mal, 80 €
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5
Sprachen
Crime and Mystery - B2/C1,
Literatur- und Konversationskurs
3140616, Dieter Busch
Di., 28.2. bis 4.7.23, 20.00 bis 21.30 Uhr, 15-mal, 162 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
English Literature Course - C1,
Literatur- und Konversationskurs
23140618, Dieter Busch
Di., 28.2. bis 4.7.2023, 18.25 bis 19.55 Uhr, 15-mal, 162 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch - A2, Konversationskurs
23140608-1, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 2.3. bis 22.6.2023, 16.00 bis 17.00 Uhr, 12-mal, 130 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch - B1/B2, Konversationskurs
23140911, Ines Lanzanova
Do., 2.3. bis 25.5.2023, 18.00 bis 19.30 Uhr, 10-mal, 108 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl von 5 
Personen.
Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

Abteilung Nord

Unterricht
Am Mittwoch, 15.2.2023 ist unser geplanter Unterricht nicht in Kir-
chensall, sondern fi ndet zum Thema Erste-Hilfe-Ausbildung in Neu-
enstein im Magazin statt.
Wir treff en uns um 19.30 Uhr im Magazin in Neuenstein.
Um vollständiges Erscheinen wird gebeten.
J. Gschwind, Schriftführer Abt. Nord
Winterausfahrt 2023
Hierzu laden wir alle Aktiven und Alterskameraden am Freitag, 
3.3.2023 recht herzlich ein. Wir besichtigen den Bürgerwindpark in 
Crispenhofen und den Abschluss werden wir beim Rebenglühen in 
Bretzfeld-Lindelberg machen.
Anmeldungen für alle Kameraden bitte bis spätestens 24.2.2023 
bei unserem Abteilungskommandanten Lukas Reinold unter Tel. 
07942/3157 oder auf der Handynummer, die allen aktiven Kamera-
den bekannt ist. Bitte teilt uns mit, wenn ihr nicht mit zum Rebenglü-
hen kommt, da wir dafür die Eintrittskarten besorgen.
Abfahrtszeiten
14.00 Uhr: Wohlmuthausen, Müller Megerle

14.05 Uhr: Neureut
14.10 Uhr: Kirchensall, Magazin
14.15 Uhr: Aussiedler Baumann
14.20 Uhr: Neufels
Über eine zahlreiche Teilnahme und einen schönen Tag mit euch im 
Sinne der Kameradschaft freut sich der Abteilungssauschuss.

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Proben
10.2.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Terminvorschau
10.3. - 12.3.2023 Probewochenende
25.3.2023 Benefi zkonzert mit dem Landespolizeiorchester Baden-
Württemberg in der Stadthalle Neuenstein
→ Kartenvorverkauf beginnt ab 1.3.2023
→ Kartenvorverkaufsstellen
Nahverkehr Hohenlohekreis - Kundencenter Künzelsau Bahnhofstra-
ße 8; Mobiz Öhringen Bahnhofstraße 1; 
Raiff eisenbank Hohenloher Land - Geschäftsstelle Neuenstein, Hin-
tere Straße 15
Über die E-Mail-Adresse karten@stadtkapelle-neuenstein.de können 
Sie auch Karten bei uns für die Abendkasse reservieren.
31.3.2023 Hauptversammlung
22.4.2023 Frühling im Städtle
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit Sina Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuen-
stein, Tel. 0171/2267423, info@stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 10. Februar 2023, fi nden in unserem Vereins-
heim folgende Musikproben statt: 
Jubo-Kids keine Probe
Jugendblasorchester 18.00 bis 19.30 Uhr
Kinderfasching am Sonntag, 12. Februar 2023 in der Stadthalle 
Neuenstein
Nach dem letzten Kinderfasching 2020 kann nun endlich in diesem 
Jahr 2023 wieder ein Kinderfasching stattfi nden. Er fi ndet am Sonn-
tag, 12. Februar 2023 von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr in der Stadthalle 
Neuenstein statt. Eingeladen sind alle Kinder bis 12 Jahre mit ihren 
Eltern. Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. Das Programm 
wird von uns gestaltet. Die Bewirtung übernimmt der TSV Neuenstein.
Wir freuen uns schon auf viele lustig verkleidete Kinder, eine gute 
Stimmung, tolle Musik und lustige Spiele und Tänze.
Interner Kinderfasching am Sonntag, 19. Februar 2023 in unse-
rem Vereinsheim
Am Sonntag, 19. Februar 2023 fi ndet wieder ein interner Kinderfa-
sching für unsere Musikschüler ab 
4 Jahren statt. Der Fasching beginnt um 14.59 Uhr und endet um 
17.01 Uhr. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Ihr dürft euch 
schon auf ein abwechslungsreiches und lustiges Programm freuen. 
Einladungen an die Musikschüler werden über die Ausbilder verteilt.
Terminvorschau:
12.2.2023 Kinderfasching Stadthalle Neuenstein
19.2.2023 interner Kinderfasching
1.4.2023 Aktionstag
22./23.4.2023 Frühling im Städtle
29.4.2023 Mitgliederversammlung
29.4.2023 Schülerkonzert mit Ausprobieren der Instrumente
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, 
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet www.jubo-neuenstein.de

Vereine
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Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Fußball

Junioren
E1-Junioren
1. ZIEHL-ABEGG-Hallen-Cup der TSG Waldenburg
Beim 1. ZIEHL-ABEGG-Hallen-Cup der TSG Waldenburg am Sonn-
tag, 5.2.2023 waren die E-Juniorinnen und-Junioren der Spielgemein-
schaft Neuenstein/Waldenburg mit drei Mannschaften vertreten. Mit 
vollem Einsatz kämpften die Spielerinnen und Spieler der teilnehmen-
den Mannschaften in zwei Gruppen mit je fünf Mannschaften um den 
Einzug in die Finalrunde. Letztendlich war es nur vier Teams gegönnt, 
darunter jedoch unsere E1- und auch die E3-Mannschaft! Während 
die E3 gegen Gommersdorf einen tollen vierten Platz erreichte, schlug 
sich die E1 im Finale tapfer gegen die Mannschaft aus Pfedelbach, 
musste sich aber dennoch beim Schlusspfiff mit einem 0:2 und einem 
guten zweiten Platz zufriedengeben.
Mannschaft E1 (Jahrgang 2012): Luis Sandner (Tor), Leo Hägele, 
Ian Beißwenger, Luzian Michelfelder, Malvin Ziegler, Linus Haak, Gian-
Luca Chalkas, David Foghis und Tom Ochs. Trainer: Jochen Hägele
Mannschaft E2 (Jahrgang 2013): Adrian Luhn (Tor), Elia Djeukui 
Yomba, Naim Baskin, Moritz Bauer, Lorenz Walch, Matteo Dietrich, 
David Valean. Trainer: Tobias Walch, Andreas Grzeschik, Michael 
Dietrich
Mannschaft E3 (Jahrgang 2012): Niklas Catanese (Tor), Ole Kley, 
Louis Megerle, Joel Rammhofer, Paul Siegele, Camilo Michelbach, 
Alina Romenska, Arik Munz, Vincent Schuhmacher. Trainerin: Caro-
line Wilhelm.
Schiedsrichter: Martin Wieland und Marlon Sinn.

Abteilung Tischtennis
 

News
Damen Landesklasse
TTC Westheim - TSV Neuenstein 8:5
Eine knappe Niederlage musste unsere Damenmannschaft im Duell 
gegen die Tabellennachbarn aus Westheim einstecken. Etwas un-
ter den Erwartungen blieben die Doppel, bei denen unser Team leer 
ausging und den Gegnern die Punkte überlassen musste. Ein kleines 
Handicap war dabei sicherlich das krankheitsbedingte Fehlen von 
Gloria Lehmann. Eine gute Leistung bot Ursula Schlenk-Lehmann, 
die für Gloria ins Team gerückt war und mit 2 Siegen ihr Soll erfüllte. 
Nicht ihren besten Tag erwischte Franzi Rohloff, die lediglich einen 
Sieg zum Ergebnis beisteuerte und etwas ihren Chancen gegen die 
Nr. 3 der Gäste nachtrauerte. Larisa Lehmann kämpfte redlich, es 
reichte allerdings auch nicht zu mehr als einem Sieg. Ebenso erging 
es Rena Karle, die etwas mit ihrer Leistung haderte und sich mit ei-
nem Sieg zufrieden geben musste. Mit 8:8 Punkten steht unser Team 
trotzdem auf einem guten 3. Tabellenplatz und muss am kommenden 
Wochenende gegen die SG Garnberg antreten. Auch wenn unsere 
Damen als Favorit in das Spiel gehen, so ist eine gute Leistung nötig, 
um die Gäste zu bezwingen.
Vorschau
Herren Landesliga
TSV Neuenstein 2 - TSV Neuenstein 1
Zum vereinsinternen Duell kommt es am kommenden Wochenende. 
Allerdings wird die Erste nicht in Vollbesetzung antreten und muss 
auf Ersatz aus der Zweiten zurückgreifen. Deshalb wird es leider kein 
offener Schlagabtausch, sondern eher ein Spiel, bei dem die Erste als 
klarer Favorit in das Spiel geht und die Akteure sich im Spiel wichtige 
Spielpraxis holen werden.
Erfolgreiche Jugend Jahrgangs-Bezirks-Vorrangliste
Mit Ann-Sophie Kübler bei den Mädchen U19 und Luke Greiner, Mar-
kus Fiekl, Efecan Cakir bei den Jungen U14 ging der TSV an den 
Start der Jahrgangsrangliste. Ann-Sophie sammelte einen Sieg nach 
dem anderen, bis sie am Ende ohne Niederlage mit einer Bilanz von 
6:0 als Siegerin der Mädchen erfolgreich das Turnier beendete und 
sich für die Endrangliste qualifizierte. Eine starke Leistung zeigte auch 
Luke Greiner, der 4 Spiele souverän gewann und lediglich 2 knappe 
Niederlagen hinnehmen musste. Er wurde Zweiter und hat sich eben-
falls für die Endrangliste qualifiziert. Markus Fiekl und Efecan Cakir 
schlugen sich tapfer und errangen mit einem bzw. zwei Siegen ein 
Achtungserfolg.

Ergebnisse des vergangenen Wochenendes
Mädchen
TTV Erdmannhausen - TSV Neuenstein 4:6
Jungen
TSV Neuenstein - SU Neckarsulm 6:1
TTV Mühlhausen - TSV Neuenstein 6:3
SPK Stuttgart - TSV Neuenstein 3:6
TSV Neuenstein 2 - TTV Erdmannhausen 5:5
Damen
TTC Westheim - TSV Neuenstein 8:5
Spiele am kommenden Wochenende
Jungen
Sa., 11.2., 10.00 Uhr ASV Schepp.-Adolzfurt 2 - TSV Neuenstein 5
Sa., 11.2., 14.00 Uhr TSV Vellberg - TSV Neuenstein 3
Damen
Sa., 11.2., 11.00 Uhr TSV Neuenstein - SG Garnberg
Herren
Fr., 10.2., 19.00 Uhr TSV Neuenstein 2 - TSV Neuenstein 1
Fr., 10.2., 20.00 Uhr SSV Geißelhardt 2 - TSV Neuenstein 6
Sa., 11.2., 18.00 Uhr TSV Neuenstein 3 - TSV Gerabronn
Sa., 11.2., 19.00 Uhr SSV Geisselhardt - TSV Neuenstein 5
Weitere Infos unter
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 10.2.2023
Ab 19.00 Uhr öffnet der TSV sein Schützenhaus und bewirtet seine 
Gäste. Auf der Speisekarte steht Bruzzelfleisch mit Kartoffelsalat.
Auf zahlreiche Gäste freut sich euer TSV Kirchensall.
Jahreshauptversammlung 3.3.2023
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
3.3.2023 um 20.00 Uhr im Schützenhaus in Kirchensall statt.
Tagesordnung
  1. Begrüßung durch die 1. Vorständin
  2. Totenehrung
  3. Bericht der 1. Vorständin
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Bericht des Schriftführers
  7. Berichte der Abteilungsleiter
  8. Entlastung
  9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Gemäß Satzung des TSV Kirchensall müssen Anträge zur Tagesord-
nung spätestens 8 Tage vor der Hauptversammlung bei der Vorstän-
din Birgit Gazaneo eingereicht sein.
Die Vorstandschaft

MGV Liederkranz 
Eschelbach-Kesselfeld

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 25. Februar 
2023, Beginn 19.30 Uhr im alten Schulhaus in Eschelbach möchten 
wir alle Mitglieder herzlichst einladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresberichte
3. Entlastung
4. Wahlen
5. Verschiedenes
Wenn noch Anträge unter Punkt 5 eingereicht werden sollen, muss 
dies bis zum 11. Februar 2023 schriftlich an den 2. Vorsitzenden 
Herrn Hilmar Herzog, Stolzfeldstraße 24 in Neuenstein-Eschelbach 
erfolgen.

Gesangverein Kirchensall

Gemütliches Beisammensein
Das nächste Treffen vom GV findet am Dienstag, 21. Februar ab 
19.00 Uhr im Gemeinschaftsraum statt, bitte um kurze Mitteilung.
Der Vorsitzende

Vereine
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Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Osteoporose: Schicksal - Lebenswandel oder vermeidbar?
Herzliche Einladung zu unserer nächsten Veranstaltung am Montag, 
13.2.2023 um 20.00 Uhr im Alten Schulhaus Grünbühl.
Osteoporose: Schicksal - Lebenswandel oder vermeidbar?
Osteoporose entwickelt sich unmerklich und wird meist unterschätzt. 
Betroff en sind nicht nur ältere Frauen. 
Ist eine Osteoporose und die damit einhergehende Symptomatik also 
ein Zustand mit dem man sich dauerhaft abzufi nden hat? Keinesfalls! 
Der Orthopäde, Herr Dr. Jörg Schanbacher aus Öhringen, möchte 
uns umfassend zu diesem wichtigen Thema informieren und die drän-
gendsten Fragen beantworten.
Bewirtung ab 19.30 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Obersöllbach
 

Söllbacher Nachmittag
Wir möchten am Montag, 13.2.2023 um 14.00 Uhr alle Söllbacher 
zum gemeinsamen Kaff eeklatsch in den Gemeindesaal einladen. 
Anschließend referiert Anja Kohr von der Abfallwirtschaft Hohenlohe-
kreis zum Thema „Müll vermeiden, trennen und entsorgen“. Über eine 
rege Teilnahme der Söllbacher würden wir uns sehr freuen.

Kulturbahnhof

Das weitere Programm bis Juni 2023 im Kulturbahnhof
Nach dem erfolgreichen und sehr guten Konzert am 14. Januar mit 
„The Blues Balls“ aus Stuttgart im Kulturbahnhof, geht die Reihe der 
Veranstaltungen in monatlichen Schritten weiter. 
Das Team des Kulturausschusses hat tolle Veranstaltungen bis zum 
Juni 2023 geplant. Die Besucher erwartet eine Mischung aus Blues- 
und Rockmusik, akustische Gitarrenklänge, französische Musique-
Comédie, Weinkrimis, Gedichte und Geschichten.
Am 25. Februar kommen Weinkrimis, gelesen von Barbara Stoll, der 
Senderstimme von Arte, in den Kulturbahnhof. 
Die passenden Songs gibts von „Hearts and Bones“ - Biggi Binder 
und Barbara Gräsle.
Am 25. März steht das Musikprojekt „InBlue“ auf der Kulturbahnhof-
Bühne. Dieses Mal mit Sängerin Miriam Martin, Gitarrist Jan Martin, 
Schlagzeuger Stefan Buchholz und Sarah Hank-Paidar am Bass.
Die frech-fröhliche „Mademoiselle Mirabelle“ präsentiert am 22. April 
ihr Programm mit Charme, wobei sie kein Fettnäpfchen auslässt.
Am Vatertag, 18. Mai rocken „The Blacks“ mit ihrem Bühnenpro-
gramm „Tom Petty talks to Bob Dylan“ vor dem Kulturbahnhof. Ihr 
Sound gepaart mit musikalischer Finesse lässt so manches Herz hö-
her schlagen.
Den Abschluss vor der Sommerpause machen am 18. Juni „Fore-
ver Young“. Das Akustik-Duo Reinhold Mathuni und Martin Herrmann 
spielen auch eigene Stücke.
Die jeweiligen Beginnzeiten, Eintrittspreise für Vorverkauf, Abend- 
und Tageskasse sowie weitere kulinarische Highlights sind den aktu-
ellen Ankündigungen zu entnehmen. Karten im Vorverkauf sind u.a. 
in Öhringen bei der Buchhandlung Rau oder der Hohenloher Zeitung, 
über reservix.de oder beim Neuensteiner Blumenhaus Grolig erhält-
lich. Der Veranstalter „Kulturbahnhof Neuenstein e.V.“ behält sich 
mögliche Änderungen vor.
Nach der Sommerpause geht es am 16. September mit einem be-
sonderen Leckerbissen wieder los. Dazu aber noch mehr in einer der 
nächsten Ausgaben. Soviel sei vorab schon verraten, dass es sich 
um eine Größe im Musikgenre „Boogie Woogie“ handelt und der Kul-
turbahnhof von der Kapazität vermutlich nicht ausreichen wird. Rainer 
Gaukel, Kulturbahnhof Neuenstein e.V.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Öhringen

Winterwanderung II
Sonntag, 12. Februar 2023
Rundwanderung je nach Wetter
Treff punkt in Öhringen am Parkhaus alte Turnhalle, 13.30 Uhr
Die Leitung hat Dieter Lechner.

Wasserverband Röthel Langensall - Mangoldsall
Einladung des Wasserverbands Röthel zur Verbandsversamm-
lung
Hiermit sind alle Mitglieder am 2. März 2023 um 20.00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus Kirchensall eingeladen.
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns.
Tagesordnung
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Sonstiges
Im Anschluss gemeinsames Vesper.
Die Vorstandsschaft

Nachbargemeinden

Künzelsau
Spielenachmittag im TollKÜN
Seit Februar jeden Samstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Kommen, mitmachen und Spaß haben - so heißt die Devise seit 4. 
Februar 2023 jeden Samstag von 15.00 bis 18.00 Uhr im Künzelsau-
er Hallenbad TollKÜN.
Willkommen sind alle, die Spaß im Wasser und an Bewegung haben. 
Der Schwimmparcours mit aufblasbaren Teilen steht im großen Be-
cken im Mittelpunkt. Aber auch die 104 Meter lange Riesenrutsche 
können die Badegäste hinuntersausen. Alle Aktionen sind im güns-
tigen Eintrittspreis enthalten. Die Einzelkarte im TollKÜN kostet für 
Erwachsene drei Euro und für Kinder 1,80 Euro.
Das TollKÜN-Team freut sich auf viele Gäste.
Öff nungszeiten
Dienstag bis Freitag von 15.30 bis 21.00 Uhr, Samstag, Sonntag und 
Feiertag von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Landwirtschaft

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Engagement für Streuobst
Einladung zum ersten Netzwerktreffen am 14. Februar
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt zum ersten Netz-
werktreff en Streuobst am Dienstag, 14. Februar 2023 um 19.00 Uhr 
in das Landhotel Günzburg in Kupferzell ein.
Eingeladen sind alle Akteure im Bereich Streuobst und alle Personen, 
die sich gerne aktiv engagieren möchten. Der Fokus liegt auf der Ver-
netzung in diesem Bereich und dem Ausbau weiterer Kooperationen, 
um den Austausch untereinander und das gegenseitige Kennenler-
nen zu fördern.
Um die Veranstaltung besser planen zu können, wird um Anmeldung 
bis 10. Februar 2023 unter der Telefonnummer 07940/18-1601 gebe-
ten oder per E-Mail an Landwirtschaftsamt@Hohenlohekreis.de.

Sonderaktion für die Hauptuntersuchung von Zug-
maschinen gem. § 29 StVZO
Die TÜV SÜD Auto Service GmbH plant für Donnerstag, 23. Febru-
ar 2023 am Feuerwehrmagazin in Kirchensall eine Überprüfung 
für land- und forstwirtschaftliche Zug- und Arbeitsmaschinen. 
Termine sind von 8.00 bis 15.00 Uhr zu vergeben.
Wichtige Hinweise:
• angemeldete Fahrzeuge werden bevorzugt begutachtet
• Fahrzeugschein muss vorliegen
• gereinigte Fahrzeuge erlauben eine schnelle Überprüfung
• eine vorherige eventuell erforderliche Instandsetzung hilft Nach-

prüfungen zu vermeiden
Anmeldung bei Sandra Vogelmann unter Tel. 07942/10535 oder san-
dra.vogelmann@neuenstein.de
Anmeldungen werden bis Montag, 13. Februrar entgegengenommen.

Landwirtschaft
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Regionales

Hohenloher Zentralarchiv Neuenstein
Lebensläufen auf der Spur
Ein Mitmach-Projekt des Hohenlohe-Zentralarchivs in Neuenstein
Freitag, 24.2.,15.00 - 19.15 Uhr /Samstag, 25.2.,9.30 - 16.00 Uhr im 
HZAN
Nähere Infos: 
https://www.landesarchiv-bw.de/de/aktuelles/termine/75311
Anmeldung unter: https://eveeno.com/praxis
Aller Anfang ist schwer - oder etwa doch nicht? Wer sich zum ers-
ten Mal an eine historische Recherche wagt und das Archiv aufsucht, 
muss sich vielen Herausforderungen stellen. Das neue Mitmach-Pro-
jekt des Hohenlohe-Zentralarchivs hilft dabei, dass diese ersten Schrit-
te zu einem Erfolg werden - und noch dazu Spaß machen. Ziel des 
Projekts ist es, beispielhaft Lebenswege ausgewählter historischer 
Personen aus den Quellen herauszuarbeiten. Der Fokus soll hierbei 
auf den „kleinen Leuten“ liegen, die sich in der frühen Neuzeit in den 
Städtchen, Dörfern und Weilern unserer Region mal gut, mal eher 
schlecht durchs Leben geschlagen haben. Das Projekt-Team wird die 
Teilnehmenden dazu in das „biografische Forschen“ einführen und 
auch während des Projekts jederzeit beraten und unterstützen.

Tauschplausch in Künzelsau
Am Donnerstag, 19. Februar 2023 findet wieder ein Tauschplausch 
in Künzelsau statt. Außer den Mitgliedern des Tauschkreises Schwä-
bisch Hall/Hohenlohe sind Menschen jeglichen Alters, die schon im-
mer mal wissen wollten, was sich hinter dem Tauschkreis verbirgt, 
sehr herzlich eingeladen. Gerade in dieser inflationären Zeit ist es be-
sonders interessant, wie wir „Talente tauschen“ und gleichzeitig Res-
sourcen und Nachhaltigkeit nutzen können. Wir treffen uns um 19.00 
Uhr im Nebenzimmer des Landgasthof Lell in Künzelsau-Belsenberg 
in der Leimengrube 5 zum informativen Austausch und geselligen 
Beisammensein. Artikel zum Tauschen und Ideen für weitere Aktivitä-
ten dürfen wie immer gerne mitgebracht werden.

Evang. Bildungswerk Hohenlohe
Natürlich durch die Wechseljahre am 2. März in Künzelsau
Wechseljahre als Zeit des Wandels verstehen und diese Lebenspha-
se hormoneller Umstellung und seelischer Neuorientierung als neuen 
Lebensabschnitt begrüßen. Ähnlich wie in derPubertät sind es die 
Hormone, die es gilt zu verstehen und in Balance zu halten. Worauf 
sollten wir achten? Welche Hilfen und Möglichkeiten aus dem Pflan-
zenreich und der Naturheilkunde bieten sich uns an für diese Zeit der 
körperlichen Veränderung und Neugestaltung unseres Frauseins? 
Für einige der Beschwerden und Befindlichkeitsstörungen oder auch 
zur seelischen Stabilität gibt es aus dem großen Fundus der Natur-
heilkunde Schätze und Ideen zu entdecken.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 2. März 2023 um 19.30 Uhr im 
Evang. Johannesgemeindehaus Künzelsau statt.
Referentin ist Andrea Ruf, Heilpraktikerin
Gebühr: 15 €
Anmeldung bitte bis 16. Februar, Tel. 07940/55927 oder E-Mail sekre-
tariat@ebh-hohenlohe.de
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe

Katholisches Jugendreferat Hohenlohe
Anmeldung Schöntaler Kinderfreizeit 2023
Das Katholische Jugendreferat/BDKJ Dekanatsstelle des Dekanats 
Hohenlohe lädt Kinder von 6 bis 11 Jahren zur Kinderfreizeit nach 
Kloster Schöntal ein. Vom 31. Juli bis 11. August 2023 bieten wir zehn 
spannende und erlebnisreiche Freizeittage im Waldschulheim in Klos-
ter Schöntal an. Die Teilnehmer*innen werden in festen Gruppen von 
9.15 bis 17.30 Uhr von ehrenamtlichen geschulten Freizeitleiter*innen 
betreut. Für die tägliche An- und Abreise sind die Erziehungsberech-
tigten verantwortlich.
Folgendes Anmeldeverfahren gilt:
• Vom 27. Februar bis 10. März 2023 können Teilnehmer*innen 

für die Schöntaler Kinderfreizeit angemeldet werden. Falls mehr 
Anmeldungen eingehen als Freizeitplätze vorhanden sind, wird 
eine Auslosung stattfinden.

• Eine Anmeldung ist ab 27. Februar 2023 nur online möglich auf 
www.bdkj.info/kuen. Anmeldeschluss ist der 10. März 2023!

• Teilnehmen können Schulkinder im Alter von 6 bis 11 Jahren, die 
im Hohenlohekreis bzw. im Dekanat Hohenlohe wohnen.

Nähere Informationen erhalten Sie beim
Kath. Jugendreferat/BDKJ Dekanatsstelle Dekanat Hohenlohe
Tel. 07940/9398921, E-Mail: jugendreferat-kuen@bdkj.info
www.bdkj.info/kuen

Landpastoral Kloster Schöntal
Seniorentag
Den Reichtum des Alters entdecken
Die Weisheit der Alten - Schätze für die Zukunft
Di., 28.2.2023 Mut - Wir müssen nur unsere alten Mäntel herausholen
Di., 21.3.2023 Liebe - Wo bleibt die wahre Liebe, wenn die Liebe 
Ware wird?
jeweils 9.30 bis 16.00 Uhr
Sr. M. Paulin Link, Franziskanerin, Referentin der Landpastoral
Gisela Fortner
Oasentag in der Fastenzeit
„Erneuert euren Geist und Sinn“
Sa., 4.3.2023, 9.00 - 17.00 Uhr
Jens Göltenboth, Priester, geistlicher Begleiter
Mut zum Aufbruch - Die eigene Lebensmitte gestalten
Besinnungswochenende für Frauen und Männer zwischen 35 
und 55
Fr., 17.3.2023, 18.00 Uhr - So., 19.3.2023, 13.00 Uhr
Dr. theol. Gunther Bös, Personalleiter
Jens Göltenboth, Priester, geistlicher Begleiter
Kartage und Ostern im Kloster Schöntal
Die Kar- und Ostertage sind das Fundament des christlichen Glau-
bens und erinnern an das befreiende Wirken Gottes: „Aus Tod wird 
Leben“.
Gründonnerstag, 6.4.2023, 16.00 Uhr - Ostersonntag, 9.4.2023, 
13.00 Uhr
Sr. Paulin Link und Mitschwestern, Referentinnen der Landpastoral; 
Dr. Guido Bömer, Pfarrer der Seelsorgeeinheit Schöntal
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal, Tel. 07943/894-335, 
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
in Kooperation mit keb Hohenlohekreis e.V.

Künstlerkneipe Gleis 1 e.V.
Freitag, 10.2.2023 ab 20.30 Uhr
Hendrixperience
Samstag, 11.2.2023 ab 20.30 Uhr
Blues and the Gang
Weitere Infos unter www.gleis1.net

TG Forchtenberg
TG-Fasching 2023
Samstag, 18. Februar 2023 ab 20.00 Uhr in der „alten Turnhalle“
Motto: Der Zug hat keine Bremse
Eintritt: 5 €
Kinderfasching
Dienstag, 21.2.2023
Umzug: 13.30 Uhr Ärztezentrum

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis - Wissenswertes
Neue berufliche Perspektiven eröffnen
Informationsabend zur Teilzeitausbildung „Fachkraft für Haus-
wirtschaft“
Am 30. März um 18.00 Uhr findet in den Räumen der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft, Schlossstr. 1 in Kupferzell ein Informa-
tionsabend zur Teilzeitausbildung „Fachkraft für Hauswirtschaft“ statt. 
Mitte September 2023 startet der neue Kurs an der Fachschule für 
Landwirtschaft, Fachrichtung Hauswirtschaft, des Landwirtschaft-
samts in Kupferzell. Der Abschluss als „Fachkraft für Hauswirtschaft“ 
eröffnet neue berufliche Perspektiven. Hauswirtschaftliche Leistun-

Wissenswertes
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gen werden häufig ausgelagert. Dann sind gut ausgebildete Haus-
wirtschafter und Hauswirtschafterinnen dringend gesucht, um pro-
fessionelle Dienstleistungen rund um den perfekten Haushalt in Kitas 
oder in der Betreuung von Senioren, in Haushalten vor Ort oder bei 
der Außerhausverpflegung zu erbringen. Die von der Fachschule 
angebotene Bildungsmaßnahme führt zum Abschluss „Fachkraft für 
Hauswirtschaft“. In circa 600 Ausbildungsstunden werden praktische 
Fertigkeiten und theoretische Kenntnisse vermittelt. Der Unterricht fin-
det in Teilzeit statt, wöchentlich Montagabend und zweiwöchentlich 
am Dienstag. So kann der Schulbesuch berufsbegleitend erfolgen. 
Zur Ausbildung zählt auch eine Projektarbeit.
Anmeldung unter http://webinare-lawiamt.lra-hok.de
Weitere Informationen unter hauswirtschaft@hohenlohekreis.de oder 
telefonisch unter 07940/18-1601.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Individuelle Reha nach Krebserkrankung
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den Alltag oft 
schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 informiert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
über unterstützende Angebote der gesetzlichen Rentenversi-
cherung.
„Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht“, sagt Saskia Wollny, Ge-
schäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die Reha-Angebote 
auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrentnerinnen und -rentnern, 
ambulanter oder stationärer Reha - stets wird das individuell passen-
de Angebot gefunden. Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheil-
behandlung, also direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. 
Sie kann außerdem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchge-
führt werden, damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und 
ihrem Alltag gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige zu, deren 
Kind von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet die DRV BW sogar 
eine Reha für die ganze Familie an. 
Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbehandlung 
abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in der Regel drei 
Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, Aufklärung und Infor-
mation im Fokus. „In unseren Reha-Kliniken arbeiten Ärzte und The-
rapeuten unterschiedlicher Fachrichtungen mit modernster Technik 
und auf neuestem Forschungsstand zusammen“, betont Dr. med. 
Kristina Schüle, Abteilungsleiterin für Sozialmedizinischen Dienst und 
Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführerin Wollny ergänzt: 
„Gemeinsam mit den Rehabilitanden entwickeln sie Therapieziele, 
die auf die persönlichen Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten 
abgestimmt sind“. Die ganzheitliche Behandlung ermögliche, dass 
körperliche, seelische und gegebenenfalls berufliche Folgen der 
Krebserkrankung gemildert oder sogar beseitigt werden können.
Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer speziellen 
Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, werden von 
der DRV BW soweit wie möglich berücksichtigt. „Wir wollen, dass sich 
unsere Patientinnen und Patienten von Anfang an wohlfühlen und 
sich ganz auf ihre Rehabilitation konzentrieren können“, fasst Wollny 
das Reha-Angebot der DRV BW zusammen.
Mehr Informationen zur Antragsstellung, zur onkologischen Reha 
und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absicherung während 
der Maßnahme und zu weiteren Unterstützungsangeboten in Baden-
Württemberg erhalten Interessierte unter Onkologische Reha | Deut-
sche Rentenversicherung (deutsche-rentenversicherung.de) . 
Eine Broschüre „Rehabilitation nach Tumorerkrankungen“ kann 
ebenfalls dort heruntergeladen werden.

Amphibien und Reptilien in Not
18 von 31 Arten sind in Baden-Württemberg gefährdet
„Leider ist die Situation für unsere Amphibien und Reptilien trotz der 
umfangreichen Schutzbemühungen im Land weiterhin besorgniser-
regend“, fasst Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg, die Ergebnisse der heute veröffent-
lichten aktualisierten Roten Liste zusammen. Drei Amphibienarten 
und zwei Reptilienarten sind akut vom Aussterben bedroht: Geburts-
helferkröte, Knoblauchkröte, Moorfrosch sowie Europäische Sumpf-
schildkröte und Aspisviper. Als stark gefährdet gelten Gelbbauchunke, 
Wechselkröte und Kreuzkröte sowie Westliche Smaragdeidechse, 
Äskulapnatter und Kreuzotter. Weitere fünf Arten sind gefährdet, vier 
Arten stehen auf der Vorwarnliste. Lediglich Bergmolch, Fadenmolch, 
Erdkröte, Teichfrosch und Springfrosch sowie Waldeidechse und 

Westliche Blindschleiche wurden als nicht gefährdet eingestuft. „Auch 
bei noch weit verbreiteten Arten wie Grasfrosch und Zauneidechse 
sehen wir deutliche Bestandsrückgänge,“ so Dr. Maurer.
Biotopverbund für Trendumkehr notwendig
Zahlreiche Lebensräume der Reptilien und Amphibien liegen wie 
Inseln vereinzelt in der Landschaft. Tiere müssen sich aber austau-
schen können und Lebensräume auf sicheren Wanderstrecken er-
reichen. „Wir benötigen ein lückenloses Netz aus strukturreichen Bio-
topen, um das langfristige Überleben dieser Arten zu ermöglichen“, 
erläutert Dr. Maurer und ergänzt: „Die Landesregierung hat das Ziel 
eines Biotopverbundes für Baden-Württemberg bereits im Jahr 2020 
mit dem Biodiversitätsstärkungsgesetz verankert. Bis zum Jahr 2030 
sollen mindestens 15 Prozent des Offenlandes zur Biotopverbundflä-
che entwickelt werden. Die LUBW unterstützt das Land bei diesem 
Vorhaben mit den Planungsgrundlagen - Fachplan landesweiter Bio-
topverbund Offenland und Gewässerlandschaften - und stärkt die 
Umsetzung vor Ort durch Handreichungen und Schulungen.“
Primärlebensräume gehen verloren
Reptilien und Amphibien benötigen strukturreiche Biotope, die klein-
räumig miteinander verbunden sind. Amphibien sind zusätzlich auf 
eine Vielzahl unterschiedlicher, auch kleinflächiger und fischfreier Ge-
wässer angewiesen. Die ehemals biotopreiche und abwechslungsrei-
che Landschaft Baden-Württembergs ist durch die Begradigung der 
Flüsse und die Modernisierung der Landwirtschaft in Verbindung mit 
intensiver Flächeninanspruchnahme vielfach verloren gegangen. Die 
damit verbundenen Rückgänge spiegeln sich bis heute in der Gefähr-
dung dieser Arten wider.
Neue Lebensräume finden einige Arten heutzutage in Abbaustellen, 
überschwemmten Äckern oder Fahrrinnen in bewirtschafteten Wäl-
dern, den sogenannten Sekundärlebensräumen. Weitere Faktoren 
wie intensive Bodennutzung, Nährstoffeinträge aus der Umgebung 
aber auch die Einstellung der landwirtschaftlichen Nutzung von er-
tragsarmen Standorten wirken sich zusätzlich negativ auf die wech-
selwarmen Tiere aus.
Rote Liste Amphiben und Reptilien
Die aktualisierte Rote Liste Amphibien und Reptilien für Baden-
Württemberg steht ab sofort unter der Webadresse https://pd.lubw.
de/10430 als PDF-Datei kostenlos zum Herunterladen bereit. Die 
96-seitige Publikation „Rote Liste und kommentiertes Verzeichnis 
der Amphibien und Reptilien Baden-Württembergs“ stellt jede der in 
Baden-Württemberg vorkommenden 35 Arten kurz vor.
Kompakte Steckbriefe enthalten weiterführende Informationen zur 
Verbreitung im Land und zu den jeweiligen Gefährdungsursachen 
und Schutzmaßnahmen. Damit ist die Rote Liste eine wichtige Ar-
beitsgrundlage für die amtlichen und ehrenamtlichen Naturschütze-
rinnen und Naturschützer sowie die entsprechenden Fachplanungs-
büros im Land.

Wissenswertes

Große Vereinsaktion bei SWR4 Baden-Württemberg
Bis zum 10. März ruft SWR4 Baden-Württemberg Vereine und 
gemeinnützige Organisationen auf, sich mit ihren Projekten zu 
bewerben. „SWR4 Verein(t)“ verlost mit Unterstützung der Spar-
kassen im Land 4x 4444 EUR! SWR4 Baden-Württemberg stellt die 
Projekte im Programm vor, erzählt die Vereinsgeschichten und 
lässt die Macher:innen zu Wort kommen. Vereint gewinnt! Alle 
Infos unter swr4.de/vereint.

Jetzt mitmachen! 4444 Euro gewinnen. 
Alle Infos unter SWR4.de/vereint

AUF DIE PROJEKTE. FERTIG. LOS

SWR4 VEREIN(T)

Die Aktion wird medial unterstützt durch 

Wassonstnochinteressiert
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Lösung„RasanteFahrt“:Ja,Oscarbraucht1h20min.(10min+5min+5min+30min+30min=80min=1h20min)

Rasante Fahrt
Oscar muss sich beeilen. Onkel Franz kommt in 1,5 Stunden zum Pizzaessen. Mit den Skiern braucht Oscar 10 Minuten
zum Dorf, dort kauft er 5 Minuten lang ein und befestigt genauso lange die Felle an seinen Skiern. Für den Aufstieg
braucht er 30 Minuten, ebenso wie fürs Pizzabacken. Ist die Pizza fertig, wenn Onkel Franz kommt?

©Marcin Bruchnalski/DEIKE
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JOB & KARRIERE
HANDWERK AM BAU

www.jobsuche-bw.de/

Egal, ob Wohnhäuser, Gewerbe- und Industriebauten oder Brücken und Straßen – ohne versierte und gut ausgebildete Handwerker kann
kein Gebäude, kann keine Infrastruktur entstehen. Die Aufgabenbereiche sind vielseitig und breitgefächert. Dank des Fachkräftemangels
ist der Bedarf groß und gute Handwerker haben exzellente Zukunftsaussichten.

Das Handwerk bietet beste be-
rufliche Perspektiven für die
unterschiedlichsten Neigungen
und Talente. Die Arbeitswelt ist
im Wandel, auch im Handwerk.
Es gibt viele Innovationen und
Weiterentwicklungen. Die Mi-
schung aus altbewährten Ver-
fahren und neuen Technologien
sorgt dafür, dass es Handwer-
kern im Laufe ihres Berufslebens
garantiert nicht langweilig wird.
Man ist nicht nur körperlich,
sondern auch intellektuell gefor-
dert im Beruf. Wer die Chance
auf eine Karriere im Handwerk
nutzt, hat vielfältige Möglich-
keiten und gute Karriereaussich-
ten. Dank zahlreicher, flexibler

Fort- undWeiterbildungen kann
man sich auf die unterschied-
lichsten Fachrichtungen spe-
zialisieren und immer wieder
Neues lernen. Kontinuierliche
Weiterbildung über das ganze
Berufsleben hinweg sorgt nicht
zuletzt auch für größere Aus-
wahlmöglichkeiten mit steigen-
dem Alter – und mehr Gehalt.
In vielen Bereichen herrscht
nach wie vor Meisterpflicht und
mit einer Entscheidung der Bun-
desregierung wurde sie 2020 in
insgesamt zwölf Gewerken, in
denen sie abgeschafft war, wie-
der eingeführt. Der Meisterbrief
steht für Qualität. Professionel-
le Ausführung, die Einhaltung

von Sicherheitsstandards und
auch Umweltstandards. Gerade
letztere spielen heutzutage am
Bau eine wichtige Rolle. Nur
als Meister darf man als Unter-
nehmer einen eigenen Betrieb
führen. Meisterbetriebe erfüllen
zudem eine wichtige Funktion
für die Gesellschaft, denn sie
dürfen Fachkräfte ausbilden.
Außerdem dürfen Meister auch
ohne Abitur studieren, was zu-
sätzliche Karrierewege eröffnet
und für noch mehr Expertise
im Betrieb sorgt.

Frauenpower
Die moderne Welt des Hand-
werks ist längst nicht mehr

nur eine Männerdomäne. Je-
der fünfte Handwerksbetrieb
wird mittlerweile von einer
Frau geführt. Immer mehr
junge Frauen entscheiden sich
für eine Ausbildung im Hand-
werk – auch am Bau oder im
Baunebengewerbe, wobei krea-
tive Berufe wie Malerin oder
Tischlerin nach wie vor am be-
liebtesten sind. Egal ob Mann
oder Frau: Handwerk am Bau
ist nicht nur abwechslungs-
reich und spannend, sondern
bietet auch beste Chancen auf
einen sicheren und vielseitigen
Arbeitsplatz mit äußerst inter-
essanten Entwicklungsmöglich-
keiten. (ao)

Beste Berufsaussichten
2023-06_JK-Bau_1

Handwerkliche Arbeit, modernste Technologien und Kun-
denkontakt – wer sich das alles für seinen zukünftigen Beruf
wünscht, sollte über eine Ausbildung zum Verfahrensmechani-
ker für Transportbeton nachdenken.

Wichtig ist vor allem viel Know-
how im Umgang mit dem Uni-
versalbaustoff Beton und seinen
immer komplexeren Rezeptu-
ren. Mithilfe von automatisier-
ten Mischanlagen, die gewartet

und instandgehalten werden
müssen, stellen Verfahrensme-
chaniker und Verfahrensme-
chanikerinnen unterschiedliche
Betonarten her. Dazu gehören
Messungen und Analysen, um

Es kommt auf die richtigeMischung an

die hohe Qualität sicherzustel-
len. Außerdem berechnen die
Verfahrensmechaniker die be-
nötigten Liefermengen, bestel-
len die erforderlichen Rohstoffe
und bereiten Restbeton in der
Recyclinganlage des Transport-
betonwerks auf.

Gute Aussichten
Für den vielseitigen Beruf sind
zahlreiche offene Lehrstellen
verfügbar, bei entsprechen-
den Leistungen sind auch die
Möglichkeiten für eine an-
schließende Übernahme sehr
gut. Zudem gibt es attraktive

Karrieremöglichkeiten: Verfah-
rensmechaniker für Transport-
beton können sich zum Meister
ausbilden lassen und es bis zum
Werksleiter bringen. Zum Hi-
neinschnuppern in das breite
Tätigkeitsfeld empfiehlt sich ein
Praktikum, im Idealfall noch
vor dem Schulabschluss. Denn
in der Praxis können Jugendli-
che am besten herausfinden, ob
sie Spaß an den abwechslungs-
reichen Aufgaben haben. (txn/
Bundesverband der Deutschen
Transportbetonindustrie e. V.
(BTB)/red)

Stellenanzeigen für das Bauhandwerk finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/bauhandwerk/

Foto: txn/betonbild
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FS_2023-06_Batterien

AA Batterien und die etwas klei-
neren AAA Batterien werden zur
einfachen Energieversorgung
von Standardgeräten wie Spiel-
zeug, Taschenlampen und ähn-
lichen Alltagsgegenständen ver-
wendet. AAAA Batterien sind
die kleinsten ihrer Art und so
beliebt, weil sie bei einer Span-
nung von 1,5 Volt langanhaltend
und präzise Energie abgeben. Sie
eignen sich besonders für an-
spruchsvolle Geräte mit einem
hohen Energieverbrauch, wie
u.a. Spielkonsolen, medizinische
Messgeräte, Digitalkameras und
Fahrradcomputer. Baby C Batte-
rien sind unmerklich kleiner als
AA Batterien, jedoch erheblich
breiter und werden vorwiegend
in größeren, tragbaren elektri-
schen Geräten verwendet. Mono
D Batterien kommen bei relativ
hohem Energiebedarf zum Ein-
satz. Neben den zylinderförmi-
gen Modellen gibt es außerdem
die quaderförmigen 9V Block
Batterien. Sogenannte Knopf-
zellen werden beispielsweise in
Armbanduhren, aber auch in

Waagen und bestimmten Fern-
bedienungen eingesetzt. Spezielle
Hörgerätebatterien, bei denen die
chemische Reaktion im Inneren
durch den Sauerstoff aus der Luft
in Gang gesetzt wird, sind beson-
ders klein und leistungsfähig.

No-Name oderMarke?
„Teure Batterien habenmeist eine
bessere Performance, halten also
länger als günstige.Dasheißt aber
nicht, dass sich der Kauf teurer
Markenprodukte immer lohnt,
denndas ist immer eine Frage des
Einsatzortes“, so TÜV SÜD-Pro-
duktexperte Florian Hockel. Die
längere Leistung fällt bei Geräten,
die nur selten im Einsatz sind
oder kaum Strom verbrauchen,
wie beispielsweise einer Fern-
bedienung oder einer Wanduhr,
kaum ins Gewicht. Hier reicht
eine günstige Batterie. Doch es
gibt auch Fälle, in denen nicht an
der Batterie gespart werden soll-
te: „Wenn ein Gerät häufig in Ge-
brauch ist und oft ein- und ausge-
schaltet wird, lohnt sich der Kauf
von Batterien mit einer längeren

Lebensdauer. Auch Geräte, auf
die ich mich verlassen muss, soll-
ten besser mit hochwertigen Bat-
terien ausgestattet werden. Dazu
gehören zum Beispiel Rauch-
melder oder Blutdruckmessgerä-
te.“ Dass teure Batterien sicherer
seien als No-Name-Produkte,
kann der Experte nicht bestäti-
gen, solange diese auch nach dem
Stand der Technik hergestellt und
geprüft werden: „Wir bei TÜV
SÜD prüfen sämtliche Batterien
auf Sicherheitsaspekte.“ Egal ob
günstig oder teuer – Verbrau-
cher sollten stets darauf achten,
dass die Batterien über das blaue
TÜV SÜD-Oktagon verfügen
oder zumindest nachweislich ge-
prüft wurden. Es gibt zwar auch
schlechte und unsichere Batte-
rien, diese fallen allerdings bei
entsprechender Prüfung auf und
sollten gar nicht in den Verkehr
gebracht werden.

Lagerung und Entsorgung
Die perfekte Lagertemperatur
beträgt 15° Celsius. Große Tem-
peraturschwankungen wie durch
direkte Sonneneinstrahlung
sollten vermieden werden, sonst
entlädt sich die Batterie schneller.
Auch eine trockene Umgebung
ist wichtig, denn bei zu hoher
Luftfeuchtigkeit begünstigt das

Kondenswasser die Entladung
oder bei älteren Modellen ein
Auslaufen. Batterien sollten bei
der Lagerung nicht mit Metall-
gegenständen in Kontakt kom-
men, da die Gefahr eines Kurz-
schlusses besteht. Wie lange sie
aufbewahrt werden können, zeigt
das Haltbarkeitsdatum an. Neue
Batterien sind in der Original-
verpackung am besten geschützt,
auch wenn diese bereits ange-
brochen ist. Besonders wichtig:
Werden mehrere Batterien mit
unterschiedlicher Kapazität oder
von unterschiedlichen Herstel-
lern zusammen verwendet, ver-
ringert sich die Gesamtleistung
und es können Fehlfunktionen
wie ein übermäßiges Entladen
der schwächeren Batterie auftre-
ten. Obwohl Batterien klein sind,
stecken in ihnen viele Wertstoffe
wie Zink, Eisen, Aluminium, Li-
thium und Silber. Zudem sind ei-
nige der möglichen Inhaltsstoffe
wie Quecksilber, Cadmium und
Blei giftig und gefährden bei ei-
ner unsachgemäßen Entsorgung
die Umwelt. Deshalb gehören
Batterien und auch Akkus nicht
in den Hausmüll, sondern in
Sammelboxen, beispielsweise in
Super- und Baumärkten oder auf
dem Wertstoffhof.
(TÜV SÜD/red)

Foto: CentralITAlliance/iStock/Getty Images Plus

BATTERIEN
www.lokalmatador.de/haus-energie/

Batterien in so gut wie jedem Haushalt in Gebrauch – ob in Fernbedienungen, der Küchenuhr oder in diversen Kinderspielzeugen. Doch
worauf sollten Verbraucher beim Batterienkauf achten? Überzeugen auch No-Name-Produkte oder müssen es die vergleichsweise teureren
Markenbatterien sein? TÜV SÜD-Produktexperte FlorianHockel klärt auf.

Tipps vomTÜV

Foto: megaflopp/iStock/Getty Images Plus

5 Tipps zumEnergiesparen
www.lokalmatador.de/webcode/thema-412/



Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle,
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Württemberg.
*Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

Das Magazin „Heimat entdecken“ ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Heimat entdecken – 4,80 €

Exklusiv
in dieser Ausgabe

mitHighlights aus der
KARLSRUHER

REGION

AB 1.12.
IMHANDEL*
ERHÄLTLICH
ODERONLINE
UNTER

https://kaufinbw.net/he-magazin-1-23/



ES DARFWIEDER GEKÜSSTWERDEN: VALENTINSAKTION
„KÜSS MICH! IM SCHLOSS“

FREIZEIT

BaWue-Seite1

Grafik: SSG

VORTEIL

10 % RABATT
auf den Eintritt in 26 ausgewählte
Monumente. Dieser Nussbaum Club-
Vorteil gilt für alle Abonnenten
von Nussbaum Medien.

Digital-Coupon unter:

https://nussbaumclub.net/monumente/

VORTEIL

Die romantische Valentinsaktion „Küss mich! Im
Schloss“ ist wieder da: Nachdem die Aktion in
den vergangenen zwei Jahren digital stattfinden
musste, darf jetzt endlich wieder „live“ geküsst
werden. Vom 13. bis 19. Februar, in der Woche
rund um den Valentinstag, erhalten alle Paare, die
sich an der Schlosskasse der teilnehmenden SSG-
Monumente einen Kuss geben, freien Eintritt.
Mit dabei sind 2023 Schloss Heidelberg, Schloss
Schwetzingen, das Barockschloss Mannheim, das
Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss Solitude
bei Stuttgart, Schloss Bruchsal, das Residenz-
schloss Rastatt, Schloss Weikersheim und das Re-
sidenzschloss Mergentheim.

GUTE LAUNE GARANTIERT
„Unsere Valentinsaktion hat sich als Garant für
gute Laune etabliert. Sowohl bei den Gästen als
auch bei unseren Teams in den Monumenten
sorgt ‚Küss Mich!‘ für ausgezeichnete Stimmung“,
erklärt Frank Krawczyk, Leiter des Bereichs Kom-

munikation und Marketing bei den Staatlichen
Schlössern und Gärten Baden-Württemberg. Und
ergänzt: „Deshalb freut es uns sehr, dass die Akti-
on – nach zwei Jahren mit digitalem Ersatz – jetzt
wieder in die Schlösser zurückkehrt.“

SCHON TRADITION
Die charmante Sitte, den Valentinstag als Festtag
der Liebenden zu feiern, hat ihren Ursprung in
England. Bei den Staatlichen Schlössern und Gär-
ten wird der Valentinstag bereits seit 2017 immer
eine ganze Woche lang gefeiert: Vom 13. bis zum
19. Februar, rund umden traditionellen Termin am
14. Februar, gibt es freien Eintritt für Liebespaare.

KUSS ALS EINTRITTSKARTE
Den erhalten Paare ganz leicht: Sie müssen sich
nur an der Schlosskasse küssen. Wer den Be-
such plant, sollte beachten, dass manche der
Schlösser – Bruchsal, Rastatt, Mannheim und
Solitude – montags nicht geöffnet sind. Das

Residenzschloss Mergentheim ist zudem auch
dienstags geschlossen.

BITTE RECHT FREUNDLICH
Zurück ist 2023 auch das beliebte Gewinn-
spiel zur Aktion: Alle Pärchen, die bis Dienstag,
21. Februar 2023, ein Selfie vor einem der
teilnehmenden Schlösser mit dem Hashtag
#KüssmichimSchloss auf ihrer eigenen Facebook-
oder Instagram-Seite posten, nehmen an der
Verlosung teil. Als Gewinn warten entweder ein
Candellight Dinner für zwei Personen auf Schloss
Heidelberg oder zwei Tickets für ein Open-Air-
Konzert in einem der Monumente der Staatli-
chen Schlösser und Gärten. Voraussetzung für die
Teilnahme an der Verlosung: Auf dem Paarfoto
muss das Schloss deutlich erkennbar sein. Letzter
Termin zum Posten ist der 21. Februar. (ssg/red)

Auch im Schloss Schwetzingen
darf geküsst werden.

Foto: AchimMende/SSG

Viele weitere Infos zu den teil-
nehmenden Schlössern und
den genauen Konditionen
sowie den Link zur Fotoaktion
#KüssmichimSchloss gibt es

über den QR-Code oder über diesen Link:

https://lokalmatador.net/valentins-aktion/



Rückblick 2022

Stabiler Arbeitsmarkt
in Baden-Württemberg
Nach den herausfordernden
JahrenderPandemie2020und
2021 erholte sich der Arbeits-
markt zunehmend. Im vergan-
genen Jahr standennichtmehr
die Auswirkungen der Corona-
Pandemie im Mittelpunkt.

Die Corona-Eindämmungsmaß-
nahmen wurden gelockert, die
Kurzarbeit hat sich einemnorma-
lenNiveau stark angenähert. Seit
Beginn des Kriegs in der Ukraine
beschäftigen uns nunmehr die
deutlich gestiegenen Energie-
preise, Materialengpässe sowie
der Zuzug ukrainischer Geflüch-
teter.
Trotz der wirtschaftlichen Beein-
trächtigungen und Unsicherhei-
ten, hat es aufgrund des hohen
Arbeits- und Fachkräftebe-
darfs keinen Einbruch auf dem
Arbeitsmarkt gegeben. Die Zahl
der Arbeitslosen liegt auf dem
„Vor-Corona-Niveau“, sofernman
den Sondereffekt der ukraini-
schen Geflüchteten ausblendet.
Die Dynamik am Arbeitsmarkt
hat allerdings deutlich nach-
gelassen: Obwohl die Zahl der
gemeldeten Arbeitsstellen von
2021 auf 2022 anstieg, nah-
men weniger Personen aus der
Arbeitslosigkeit heraus eine
Beschäftigung auf. Auch die

nachlassende Dynamik bei den
Einstellungen ist ein deutliches
Zeichen für die Unsicherheit in
der Wirtschaft. Unternehmen
und Betriebe halten sich einer-
seits mit Einstellungen zurück,
andererseits halten sie an ihren
Fachkräften fest.
Rückblickend hat sich der
Arbeitsmarkt in Baden-Württem-
berg trotz Materialengpässen
und Ukraine-Krieg im Jahr 2022
als stabil erwiesen. Es wird auch
für 2023 kein Einbruch auf dem
Arbeitsmarkt erwartet. Zukünf-
tig gilt es nun, für alle Akteu-
re, Antworten auf die wachsen-
de Herausforderung „Demogra-
fie“ zu finden. Die Bundesagen-
tur für Arbeit steht mit ihrem
Leistungsportfolio von der Bera-
tung über die Qualifizierung und
Förderung denArbeitgebenden,
den Beschäftigten sowie den
Arbeits- und Ausbildungsplatz-
suchenden als verlässliche Part-
nerin zur Seite.
Für Geringqualifizierte lohnt es
sich mehr denn je, eine Berufs-
ausbildung oder eine marktna-
heTeilqualifikation zu erwerben.

Mehr Informationen auf:
https://www.arbeitsagentur.
de/karriere-und-weiterbil-
dung/beruflich-weiterbilden

Veranstaltungen in der Region

MoNtAg

6.2.
bis Samstag, 11. Februar, online

Digitale Elternabende
TOP 40 Unternehmen stellen sich vor
https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende

DIENstAg

14.2.
18 - 20 Uhr, online

Mentaltraining
Was wir von Spitzensportlern lernen können
https://eveeno.com/658123690

DoNNERstAg

23.2.
16 - 18 Uhr, online

Veränderungen bewältigen

https://eveeno.com/196652749

Foto: panthermedia

Üblicher Anstieg der Arbeitslosigkeit

Im Januarwaren 11.718 Menschen im Bezirk der Agen-
tur für Arbeit schwäbisch Hall –tauberbischofsheim
arbeitslos gemeldet, das sind 888 mehr als im Dezem-
ber und 1.247 mehr als vor einem Jahr.

Die Arbeitslosenquote liegt mit 3,4 Prozent unter dem Lan-
desdurchschnitt (3,9 Prozent). 5.823 Arbeitslose waren im
Bereich der Grundsicherung (SGB II) gemeldet, das ist über
einViertel mehr als vor einem Jahr. Bei der Agentur für Arbeit
waren 5.895 Arbeitslose gemeldet, fünf mehr als vor einem
Jahr. Unternehmen haben im Januar 588 Arbeitsstellen
gemeldet. Der Bestand hat mit 8.044 gemeldeten Arbeits-
stellen – verglichen mit den letzten fünf Jahren im Januar –
einen Höchststand erreicht.
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TRAUER

GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Frech
Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

400 Jahre gelebte Tradition

Dinkel-Mitschele

Schloss auf dem FelsenZu Besuch bei den HohenzollernMänner von der StangeIn Sigmaringen wird seit 300 Jahren gebräuteltWickel und KompressenAus Großmutters Hausapotheke

Alraunes genähte Welten

1/2023
Januar
Februar
6,20 EUR

1
23
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Jetzt im Handel

ANZEIGENSCHLUSS
für Neuenstein
MITTWOCH 12:00 Uhr
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VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT

AUTO

ÄRZTE STELLEN

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Keine Ahnung, wie es nach der Schule weitergeht?
Dann komm zurDann komm zur

Azubi und Studi Night
& mix Dir Deine Zukunft!

Gewinne an

jedem Abend

eine JBL Flip 5!

Dienstag, den 14. Februar 2023
um 18 Uhr in der Filiale Ingelfingen

Mittwoch, den 15. Februar 2023
um 18 Uhr in der Filiale Bretzfeld

rb-hl.de/karriere

Praxis für Allgemeinmedizin
Annette Haupt

Obere Gartenstraße 35, 74632 Neuenstein, Tel. 07942-91230

Die Praxis ist wegen Urlaub
vom 20.02. bis 24.02.23 geschlossen.

Vertretung: Frau I. Groß
Kirchensaller Str. 6, Neuenstein, Tel. 07942-542

Transportunternehmen/
Subunternehmer gesucht
Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von NussbaumMedien
St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad Rappenau und
NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
– Gute Deutschkenntnisse
– Körperliche Belastbarkeit
– Flexibilität

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH& Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartner:
Frau Back und Frau Höfer

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale StellenangebotRegionale Stellenangebote 
für Baden-Wüfür Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Energie- Sachbearbeiter Stadt Brackenheim Brackenheim 104971253

Physiotherapeut Zentrum für Osteopathie & Physiotherapie | Guido Brauer Bad Rappenau 104971303

Leitung Stadtkasse Stadt Schwaigern Schwaigern 104971329

Zahnmedizinischer Fachangestellter Gemeinschaftspraxis Zahnärzte | Dr. Schwager-Schmitt, Dr. Kaltschmitt Neckarsteinach 104969595

Podologe Podologische Fachpraxis Ittlingen Ittlingen 104971158

Handwerker Easy Living Management GmbH | Objektbetreuung Seger-Sennert Ilsfeld 104971032

Informatiker/Softwareentwickler Schwer-
punkt Outputmanagement L-Bank Karlsruhe 104901603

F.A.S.T. GmbH 07946 / 921000
Bössingerstraße 36 www.fastgmbh.de
D-74243 Langenbrettach info@fast.de

Du bist auf der Suche nach einem Job,
der einen Beitrag dazu leistet, verant-
wortungsvoll und ressourcenschonend
mit unserer Umwelt umzugehen? Der
innovativ, international und gleich-
zeitig nachhaltig und sinnstiftend ist?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Elektroniker/Mechatroniker/
Elektrotechniker (m/w/d)

Produktionshelfer (m/w/d)

Bitte sende deine Bewerbungsunterlagen an:
Beate Breier, Personalabteilung
breier@fastgmbh.de
Tel: 07946 / 92100-28

www.fastgmbh.de

Diese und weitere Stellenbeschreibungen findest du
auch unter www.fastgmbh.de.

Herstellung und Bearbeitung von Bauteilen durch Drehen,
Fräsen, Bohren, Sägen, Gewindeschneiden undweitere
Metallbearbeitungen

Lötarbeiten und Zusammenbau von elektronischen
und mechanischen Teilen und Baugruppen,
Qualitäts- und Endkontrolle der gefertigten Geräte

MFA in der Augenarztpraxis (m/w/d)
Im April 2023werdenwir unsere
Augenarztpraxis in Künzelsau,
An der Stadtmauer 14 eröffnen.
Wir leben unser Versprechen an unsere Patienten:
„Sie und Ihre Augen sind bei uns bestmöglich
aufgehoben.“
Sie haben Lust eine Augenarztpraxis mit Ihren Ideen und
Ihrer Erfahrung in der Gründungsphasemitzugestalten?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Schreiben Sie uns Ihre Kontaktdaten in eine E-Mail an:
bewerbung@augenarzt-wensing.de. Ansprechpartner
Frau Isabelle Alt und Herr Dr. MarkusWensing.
www.augenarzt-wensing.de

Rasenmähen
Suche zuverlässige Person zum Rasenmähen für EFH in
Neuenstein. Tel. 0173 8832104

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem
Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen ver-
stößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von
dieser Regelung sind sowohlWohngebäude als auch Nichtwohnge-
bäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Wohnung muss
der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt werden, diesen
können Sie bei der Hausverwaltung erfragen. Selbstverständlich
gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausgenommen von der ge-

setzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmalschutz stehende Gebäude
sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt
werden.

- Teil 2 folgt in KW 10 -

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger
bis 350.000 €
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freihstehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werb
ung bei

RTL und n-tv

Energieausweis - Teil 1 -

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

0 79 41 / 64 60 5-0 | www.weinberger-immobilien.de

*KfW, Januar 2022, GEG November 2020 | Visualisierung Pfedelbach | projektiert

PFEDELBACH

19.+21.Feb.̀23
13 - 16 Uhr | 16 - 18 Uhr
Beratung am Grundstück
Hauptstraße 109 - 115
74629 Pfedelbach

Effizienz-
häuser 40 EE*
mit eigener

Photovoltaik-
anlage

Projektierte
Eigenheime

ab
€ 457.300,-
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Valentinstag
Die etwas andere Auswahl an Blumen und Pflanzen...

14. FEBRUAR

Pfedelbacher Str. 13/15 · 74613 Öhringen
Telefon 07941-2379 · Fax 07941-38963

www.blumen-hachtel.de

Zum Valentinstag am 14. Februar machen sich Paare traditio-
nell mit Geschenken eine Freude. Seit einigen Jahren werden die 
Geschenke zum Valentinstag immer wichtiger. Blumen und Sü-
ßigkeiten sind die Klassiker. Auch Schmuck und Kosmetik sind 
beliebt. Gemeinsam verbrachte Zeit bei einem unvergesslichen 
Erlebnis steht hoch im Kurs. Es muss auch nicht immer der Part-
ner oder die Partnerin sein, die man am Tag der Liebenden be-
schenkt. Denn Liebe hat viele Gesichter.

Anlässe zum Schenken und 
Beschenktwerden gibt es im 
Jahreslauf genug, egal ob o�  zi-
eller, historischer Feiertag oder 
neuzeitlicher Aktionstag. Der 
Valentinstag ist da irgendwie 
beides! Geht er doch auf einen 
Bischof im frühen Mittelalter 
zurück. Das Brauchtum dieses 
Tages erinnert an das Fest des 
Heiligen Valentinus, welcher 
ein Märtyrer war. Es hieß, dass 
er bekannt dafür war, Paare 
mit Blumen aus seinem Gar-
ten zu beschenken. Trotz eines 
Verbotes des Kaisers Claudius 
II. traute er Liebespaare nach 
christlichem Zeremoniell, half 
in Partnerscha� skrisen und 
wurde, weil er sich nicht verbie-
ten lassen wollte, seinen Glau-
ben auszuüben, am 14. Februar 
269 in Rom enthauptet. Der 
Gedenktag des heiligen Valen-
tinus wurde von Papst Gelasius 
im Jahre 496 für die ganze Kir-
che eingeführt. Nach und nach 
entwickelte sich dieser Tag zum 
„Tag der Verliebten“. Einen gro-
ßen Schub in der Neuzeit erhielt 
er durch die Blumen und Gruß-
kartenindustrie im 20. Jahrhun-
dert in Amerika. Dort wurde 

der Tag wieder populär und 
verbreitete sich in der ganzen 
Welt. Mittlerweile gehört der 
Valentinstag fest zum Jahreslauf 
und ist ein o�  zieller „Schenk-
Tag“. Nicht nur Paare können 
sich am Valentinstag gegensei-
tig überraschen.

Blumen und mehr

Alle, die man liebt, haben ein – 
wenn auch kleines – Geschenk 
verdient. Das können auch El-
tern, Kinder, andere Verwand-
te und natürlich Freunde sein. 
Deshalb muss das Geschenk 
nicht immer romantisch in 
Form von roten Rosen ausfal-
len. Der gärtnerische Fachhan-
del hält eine riesige Auswahl 
an P� anzen und Arrangements 
bereit. Sie eignen sich zum 
einzeln verschenken oder als 
Teil eines größeren Geschenks. 
Warum nicht einmal einen 
Gutschein für ein romantisches 
Candle Light Dinner an einer 
P� anzschale befestigen lassen? 
Gerade Gutscheine kommen 
in Kombination mit einem Blu-
mengeschenk noch besser zur 
Geltung. (ao/ak-o/red)

Die Liebe feiern

Oh, Sweetheart!
In jeder Sprache geben sich Liebende Kosenamen. Im eng-
lischen Sprachgebrauch sind zuckersüße Kosenamen Pro-
gramm.

Unabhängig von den Ge-
schmacksvorlieben bezeich-
nen sich Verliebte im Eng-
lischen o�  als „honey“, was 
für Honig steht. Für süße 
Gaumenfreuden stehen 
auch „cupcake“ oder „cutie-
pie“, was so viel heißt wie sü-
ßes Küchlein. Wer es simpel 
mag, sagt „sugar“  (Zucker) 
zu seinem Lieblingsmen-
schen und herzt seinen 
„sweetheart“ (süßes Herz) 
ganz besonders. Ursprüng-
lich war Zucker tatsächlich 
eine rare Ware, die im 15. 

Jahrhundert wortwörtlich 
auf die Goldwaage gelegt 
wurde, bevor sie den weiten 
Weg aus Übersee zusam-
men mit anderen Schätzen 
wie Tabak, Tee und Ka� ee 
in Richtung Europa mach-
te. Da Großbritannien zu 
dem Zeitpunkt eine wichtige 
Rolle im transatlantischen 
Handel spielte, wurde das 
kostbare Gut dort schnell 
bekannt und schlich sich 
in die Sprache der Lieben-
den ein. (ots/ EF Education 
(Deutschland) GmbH/red)

Foto: OcusFocus/iStock/thinkstockFoto: OcusFocus/iStock/thinkstock

Valentinstag
www.lokalmatador.de/valentinstag/
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„Sans Frontières – ohne Grenzen für Frieden und 
Freiheit“. Ein Credo, das nachhallt. Nach einem Tag, 
an dem Kontakte geknüpft, Initiativen gestartet 
und Grenzen überwunden wurden. Grenzen in der 
Gesellschaft, aber auch in der Kunst. 

Die Rede ist vom Forum für gesellschaftlichen 
Zusammenhalt, das im vergangenen Oktober in  
Baden-Baden eine Bühne für Menschen geschaf-
fen hat, die sich aus eigenem Antrieb in der und für 
die Gesellschaft engagieren, oft ganz uneigennüt-
zig, freiwillig und ohne Entlohnung – ehrenamtlich 
eben. Initiiert und erdacht wurde der „Tag des Eh-
renamtes“ von Unternehmer und Verlagsinhaber 
Klaus Nussbaum, der mit seinem Verlag Gastgeber 
im Festspielhaus Baden-Baden war. Von 10 bis 23 
Uhr stand dieses also ganz im Zeichen des ehren-
amtlichen Engagements, des gemeinschaftlichen 
Austausches und der Diskussion. 

FREUDE OHNE GRENZEN
Und zum großen Finale gab es Musik. Denn „Musik 
ist die Sprache, die über alle Grenzen hinweg ver-
standen wird“, brachte es Schirmherrin Annette 
Schavan zu Beginn des großen Abendkonzerts auf 
den Punkt. Thematisch passend startet dieses mit 
der „Ode an die Freude“ aus Beethovens Neunter.  

KUNSTFORMEN VERSCHWIMMEN 
Für den Abend hatte sich Regisseur Enno-Ilka Uhde 
eine besondere Crossover-Show ausgedacht:  

Die verschiedenen Kunstformen scheinen zu 
verschwimmen. Studierende der Hochschule für 
Musik in Karlsruhe (HfM) spielen meist klassische 
Stücke, dann ist aber auch wieder John Lennon 
zu hören. Gleichzeitig werden Live-Bilder auf eine 
Leinwand projiziert und vermischen sich dort mit 
Animationen. Auf der Bühne bewegen sich Tän-
zer und stellen ihre ganz eigenen Geschichten 
dar. 

Dazwischen trägt Schauspieler und Tatort-Kom-
missar Richy Müller verschiedene Wortbeiträge 
ganz in Theatermanier vor. Ein weiterer Höhe-
punkt: der Auftritt einer traditionellen ukraini-
schen Tanzformation aus Lviv. Abgerundet wird 
die Kulisse von zwei Holzskulpturen des Künstlers 
Josef Lang. Damit wird gleichzeitig eine Brücke 
von der künstlerischen Gestaltung des Abends 
hin zu den Nussbaum Medien geschlagen: Auf 
der Gartenschau Eppingen repräsentierten be-
reits mehrere Figuren von Lang die Ausstellungs-
fläche des Verlags, der dort als Medienpartner 
aufgetreten ist. Seit September 2022 ziert eine 
seiner monumentalen Holzfiguren den Verlagss-
tandort in St. Leon-Rot.  

EIN GESAMTKUNSTWERK 
Alle diese Eindrücke und Kunstformen ver-
schmelzen zu einem einzigen Gesamtkunst-
werk, bei dem eines im Vordergrund steht: das 
Überwinden von Grenzen. Das fängt schon bei 

den Künstlern an, die aus den unterschiedlichen  
Teilen der Welt stammen und an diesem Abend 
ein gemeinsames Werk zustande bringen. „Ich 
komme aus einem Land, in dem der Musik sehr 
viele Grenzen gesetzt werden. Und deshalb bin 
ich froh, heute hier in Deutschland sein zu kön-
nen“, erzählt einer der Studierenden der HfM. 
Sein Studium wurde ihm durch ein Stipendium 
der Nussbaum Stiftung ermöglicht. Es sind gera-
de solche Geschichten, die für die Künstler, aber 
auch für viele Zuschauer ein verbindendes Ele-
ment darstellen – das Überwinden von Grenzen, 
Zusammenhalt und gegenseitige Hilfe. Einen 
passenderen Abschluss für einen so erfolgrei-
chen Tag dürfte es wohl nicht geben.  (km/jr)

GRENZEN WERDEN ÜBERWUNDEN – AUCH IN DER KUNST 

KULTUR

Bild-Impressionen vom Konzert „Sans Fron-
tières", ein Hintergrundgespräch und drei 
Fragen an Regisseur Enno-Ilka Uhde finden 
Sie über diesen Link:

https://lokalmatador.net/konzert/

Dort können Sie auch das komplette 
Konzert als Video abrufen

Schauspieler Richy Müller 
zitierte Texte zum Thema 

des Abends. 

Grenzenlos war es:  
das Konzert „Sans Frontières" im 

Schauspielhaus Baden-Baden.

Fotos: Michael Lübke
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

- DIALYSE
- CHEMO
- REHA
- BESTRAHLUNG

Transfer

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Pratz Krankenfahrdienst

Weinsbacher Str. 10 Fax 0 79 42 / 94 43 08
74632 Kleinhirschbach Mobil 0170 410 8013
E-Mail: martin.dachdecker@gmx.de

Tel. 07942-3946

Der Umwelt zuliebe ...
Achtung!!!! Achtung!!!! Große Schrottabfuhr ...

AmMittwoch, 15.02.2023, wird eine Alteisensammlung in Neuenstein und allen
Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre,

Motorräder, Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- u.
Baumaschinen,Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger, Raupen,
Landmaschinen, Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen.
BITTE bis morgens 7.00 Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die
zufällig an derAbfuhrstelle stehen, wird keinerlei HAFTUNG übernommen!!!
Nicht abgeholt werden. Spülmaschinen, Trockner, Plastik, Fernseher sowie
Kühl- u. Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll

und Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff befüllt sind!!!
Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20.00 Uhr telefonisch gemeldet sein!!!

NähereAuskunft: FirmaManfred undMichael undKevin Schneck,Wüstenrot
Telefon: 07945 942730 oder 0791 41161

Mobil: 0172 8760671, 0174 1419918, 015773373767
ABHOLUNG UND DEMONTAGENAUCH ZUANDEREN TERMINEN.

IN SACHEN SCHROTT SIND WIR FÜR SIE DA ...

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 -18.00 Uhr

Chicoree, Chinakohl,
Zuckerhut, Grünkohl,
Wirsing, Rosenkohl,
Flowersprout u. v. m.
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